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Medizinische Akut-Versorgung zwischen Köln und Bonn

Das sind wir:
Modernste Technik, erfahrene Ärzte, hochqualifi ziertes Pfl egeper sonal, 
eine mehr als 100-jährige Tradition und viel  Einfühlungsvermögen: 
Mit rund 400 motivierten Mitarbeitern sorgen wir für die medizinische 
Akut-Versorgung zwischen Köln und Bonn. 

Unsere Fachabteilungen:
■ Innere Medizin
■ Chirurgie
■ Plastische Chirurgie
■ Anästhesie, Intensiv- und Palliativmedizin

Unsere Zentren:
■ Adipositaszentrum Wesseling
■ Alterstraumatologisches Zentrum
■ Basedow-Zentrum 
■ Darmzentrum Rhein-Erft
■ Diabeteszentrum Wesseling
■ Pankreaszentrum Rhein-Erft
■ Zentrum für Minimal Invasive Chirurgie (MIC)
■ Zentrum für Schilddrüsenerkrankungen
■ Traumazentrum
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Das Smartphone 
ist Ihr Schlüssel

Öff nen Sie Ihre
Tür mit iPhone und

Android-
Smartphone

DOM Tapkey
Easy Mobile Access

Alpha Sicherheitstechnik
Uhlstraße 131 • 50321 Brühl
Tel.: 02232/44420
Email: info@alpha-sicherheitstechnik.de
alpha-sicherheitstechnik.de
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ob wir zu zweit sind oder zu viert oder ganz viele. Ob mit Trauschein oder ohne.  
Ob mit Kindern oder ohne. Ob alleinerziehend oder als Paar. Ob queer oder nicht. Ob 
wirklich verwandt oder selbst gewählt. Wir haben die Freiheit, unsere Familie, unsere 
kleinste gesellschaftliche Einheit, zu gestalten und zu leben. Dafür braucht es aber 
auch Unterstützung. Damit meine ich zum einen Toleranz, zum anderen oft auch 
Hilfe, Beratung, finanzielle Unterstützung.

Die Familie trägt viele Aufgaben, der wir uns auch als Gesellschaft stellen müssen: 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, ungleiche Löhne für gleiche Arbeit, Pflege­
notstand und Generationenkonflikte. 

Es ist unsere Aufgabe als Stadt, dafür zu sorgen, familienfreundliche Rahmenbedin­
gungen zu schaffen und Kindern und Jugendlichen die Möglichkeiten zu bieten, sich 
in einer sicheren Umgebung zu entfalten. Wesseling will eine kinderfreundliche Stadt 
sein. Dies ist unser Anspruch.

Die Stadt stellt ein breites Angebot an Hilfe und Beratung sowie an Kontakt- und Unter­
stützungsmöglichkeiten für Familien in Wesseling bereit. Unser Familienwegweiser bietet 
außerdem eine Übersicht über alle sozialen Organisationen und Beratungsstellen und stellt 
die direkten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner vor.

In der Broschüre finden Sie eine Zusammenfassung der wichtigsten Informationen zu den 
Bereichen Schwangerschaft und Geburt, Kita, Schule und Ausbildungsmöglichkeiten, wirt­
schaftliche und finanzielle Hilfe sowie zu Freizeitaktivitäten für die ganze Familie.

Erkunden Sie, was Wesseling Ihnen zu bieten hat. Nehmen Sie die Infostellen und Beratungs- 
angebote in Anspruch. Wenn wir Ihnen mit unserer Broschüre Lust auf mehr Informationen 
zu unserer Stadt gemacht haben, finden Sie diese auf unserer Website www.wesseling.de, 
auf facebook und instagram. Selbstverständlich helfen auch meine Kolleginnen und Kollegen 
gern weiter. Ein Anruf unter 02236 701-0 genügt.

Ihr

Erwin Esser
Bürgermeister

Liebe Wesselingerinnen und Wesselinger,
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Kindertageseinrichtungen

Angebot
In Wesseling gibt es 24 Kindertageseinrichtungen, die über das 
ganze Stadtgebiet verteilt sind. Die Eltern haben die Wahl zwi-
schen Einrichtungen in der Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt, in 
evangelischer, katholischer und städtischer Trägerschaft.

Konkret
Die Einrichtungen bieten Betreuung, Erziehung und Bildung von 
Kindern ab dem ersten Lebensjahr. Die Betreuungszeiten können 
zwischen 25, 35 und 45 Stunden wöchentlich gewählt werden. 
Alle Einrichtungen bieten Übermittagsbetreuung an. Für Kinder 
mit besonderem Förderbedarf stehen in mehreren Kitas Plätze zur 
Verfügung.

Kontakt
Stadt Wesseling, Bereich Kinder, Jugend und Familie Margarita 
Papasteriadi, Tel.: 02236 701-304, 
E-Mail: mpapasteriadi@wesseling.de

Die Ansprechpartnerinnen in den Kindertageseinrichtungen 
können der folgenden Liste entnommen werden:

Anschriften
Städt. Kindertagesstätte

„Villa Sonnenschein“
für Kinder ab 1 Jahr
Im Blauen Garn 80
Irmgard Klefisch, 
Tel.: 02236 41404, E-Mail: kita-villa-sonnenschein@wesseling.de
www.kita-villasonnenschein.info

Städt. Kindertagesstätte
„Regenbogen“ 
für Kinder ab 2 Jahren
Bonner Straße 90
Daniela Simons
Tel.: 02236 49270, E-Mail: kita-regenbogen@wesseling.de
www.kitaregenbogen.de

Städt. Kindertagesstätte
„Zwergenhaus“,
für Kinder ab 2 Jahren
Weidenweg 10
Heike Zeller Groebel
Tel.: 02236 59267, E-Mail:  kita-weidenweg@wesseling.de

Familie und Gesundheit44

Kinderärzte

Angebot
Für die Behandlung von Kindern sind Kinderärzte besonders 
ausgebildet. Zudem führen sie die Vorsorgeuntersuchungen nach 
dem Kinder-Untersuchungsheft der Krankenkassen (so genannte 
U-Untersuchungen U2 – U9) durch. Zweck der Untersuchungen
ist die Früherkennung von Krankheiten, die die normale körperli-
che oder geistige Entwicklung des Kindes in nicht geringfügigem 
Maße gefährden.

Kontakt
→  Dr. med. Beatrix Dolfen und Frau Dr. med. Claudia Selke,  

Flach-Fengler-Straße 120, 50389 Wesseling,  
Tel.: 02236 83143

→  Dr. med. Pieter-Jan Kaas, 
Westring 14, 50389 Wesseling,  
Tel.: 02236 43183

→  Dr. med. Daniel Ring, 
Ludewigstraße 2, 50389 Wesseling,  
Tel.: 02236 42808

Frauenärzte, Hebammen, Logopäden,  
Ergotherapeuten in Wesseling

Angebot
Hebammen übernehmen die Betreuung und Beratung von jungen 
Müttern/Eltern mit ihren Kindern auch nach der Geburt. Auskünfte 
dazu geben die Hebammen und Krankenkassen.

Hebammen in Wesseling
→  Jutta Kessel, 

Waldorfer Straße 16, 50389 Wesseling, Tel.: 02236 69613
→  Lisa Karimi, 

Traunsteiner Straße 18, 50389 Wesseling, Tel.: 02236 849651
→  Rosemarie Schiebahn-Hahs, 

Weserstraße 8, 50389 Wesseling, Tel.: 02232 55253
→  Kirsten Werres, 

in der Praxis Dr. Schulze/Frauenheilkunde, 
An St. Germanus 15, 50389 Wesseling, Tel.: 02236 840150
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Freizeit und Ferienbetreuung52

Städtische Angebote

Angebot
Der Fachbereich Jugendhilfe der Stadt Wesseling bietet regelmä-
ßig viele verschiedene Ferien- und Freizeitveranstaltungen an. Bei 
den einzelnen Angeboten wirken auch ehrenamtliche Betreuerin-
nen und Betreuer mit. Diese werden durch das Jugendamt fortlau-
fend aus- und fortgebildet.

Konkret
→  Ferienspaß für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren
→  Ferienfreizeit für Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren
→  Betreuerschulungen und -fortbildungen Soziale Gruppenarbeit 

als Hilfe zur Erziehung 
→  und weitere Tagesmaßnahmen

Kontakt
Stadt Wesseling, Bereich Kinder, Jugend und Familie, 
Jugendförderung 
→  Wiebke Hoffmann, Büro im Jugendzentrum, Taunusstraße 1, 

50389 Wesseling, Tel.: 02236 9299819, Mobil: 0163 7016271, 
E-Mail: whoffmann@wesseling.de

Erreichbarkeit
Sprechstunde nach Vereinbarung
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Jugendfreizeit in Guidel, Frankreich 
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Beratungsangebote und 
persönliche Hilfen durch das 
Jugendamt Wesseling

Elternservice „Frühe Hilfen“

Öffnungszeiten 

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD)

Eingliederungshilfen

Pflegekinderdienst

Eingliederungshilfe für Menschen mit 
Behinderung

Beistandschaften, Beurkundungen, 
Unterhaltsberatung

Jugendgerichtshilfe

Sozialraumorientierte Integration

Weitere Beratungsangebote 
und Hilfen für Familien in 
Wesseling

Familien-und Erziehungsberatung

Katholische Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien- und Lebensfragen (EFL)

Adoptionsvermittlungsstelle des 
Rhein-Erft-Kreises

Beratung bei sexuellem Missbrauch:  
FREIO e.V.

Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband 
Brühl e.V.

Beratung für Menschen mit Behinderung

Sucht-und Drogenberatung

Integrationsarbeit/Integrationsrat, 
Integrationsbeauftragte

Schwangerschaftskonfliktberatung

Frauenhäuser

Schuldner*innenberatung

Sozialberatung der Caritas

Wirtschaftliche und  
finanzielle Hilfen

Sozialleistungen für Kinder und Familien

Bildung und Teilhabepaket (BUT)

Wesselinger Tafel e.V.

Lichtblick – Wesselinger Selbsthilfe gegen 
Arbeitslosigkeit e.V.

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD)
des Jugendamtes der Stadt Wesseling

Angebot
Der Allgemeine Soziale Dienst bietet Kindern, Jugendlichen, Eltern, 
Alleinerziehenden
und jungen Volljährigen Beratung, Information und Hilfe in Prob-
lem- und Krisensituationen
an. Er ist darüber hinaus Ansprechpartner für Menschen im 
Umfeld von Familien, die sich Sorgen um die Entwicklung eines 
Kindes oder Jugendlichen machen.
Das können z.B. Verwandte, Nachbarn, Bekannte, Lehrkräfte oder 
Erzieher/innen
sein. Das Angebot reicht vom Beratungsgespräch in allgemeinen 
Erziehungsfragen bis zur individuellen Einzelfallhilfe.

Konkret
Bei Schwierigkeiten im Alltag, Erziehungs- und Schulproble-
men, Überforderung der Eltern, familiären Krisen und Notlagen 
beraten kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unter 
Beachtung der gesetzlichen Schweigepflichtbestimmungen. Die 
sozialpädagogischen Fachkräfte vermitteln in schwierigen Tren-

nungs- und Scheidungssituationen, klären Fragen zum Umgangs- 
und Sorgerecht und wirken bei familiengerichtlichen Verfahren 
mit. Der ASD stellt den Schutz und die Versorgung von Kindern 
und Jugendlichen in Notsituationen und bei Kindeswohlgefähr-
dungen sicher. Bei Bedarf vermittelt er weitergehende Hilfen.
Die Einleitung und Leistung von Erziehungshilfen erfolgt 
gemeinsam mit allen Beteiligten. Aus einem Spektrum von am-
bulanten, teilstationären und stationären Maßnahmen wird eine 
individuelle Lösung erarbeitet. Bei besonderem Bedarf erhalten 
junge Volljährige eine pädagogische Begleitung in die Selbststän-
digkeit.

Kontakt ASD
Stadt Wesseling, Bereich Kinder, Jugend, Familie - Soziale Dienste, 
→  Information und Erstberatung durch den Tagesdienst des ASD 

Tel.: 02236 701-555
→  Leiterin der Sozialen Dienste: Jennifer Noel, Tel.: 02236 701-323 

E-Mail: jnoel@wesseling.de, 

Kontakt Eingliederungshilfe im ASD
Zur Beratung und Prüfung von möglichen Eingliederungsmaßnah-
men für seelisch behinderte Kinder stehen spezialisierte Fachkräf-
te zur Verfügung.

Beratungsangebote und persönliche Hilfen8

Sozialleistungen für Kinder und Familien

Für Familien, aber auch für Einzelpersonen gibt es eine Vielzahl von wirtschaftlichen und finanziellen Hilfen. 
Die folgende Tabelle erläutert die verschiedenen Hilfen und klart über die Zuständigkeiten auf.

Hilfen Kontakt Beschreibung

Elterngeld Kreishaus, Willy-Brandt-Platz 1, 
50126 Bergheim, Tel.: 02271 830

Elterngeld wird Eltern während der ersten Lebensmonate des 
Kindes als Unterstützung und Lohnersatzleistung gezahlt.
Eltern, die nach der Geburt des Kindes Teilzeit arbeiten, können 
die Bezugszeit des Elterngeldes verlängern: Aus einem Eltern-
geldmonat werden zwei ElterngeldPlus-Monate. Entscheiden 
Mutter und Vater sich, zeitgleich mit ihrem Partner in Teilzeit 
zugehen – für vier Monate lang parallel und zwischen 25 bis 30 
Wochenstunden – erhalten sie mit dem Partnerschaftsbonus 
vier zusätzliche ElterngeldPlus-Monate.

Wirtschaftliche und finanzielle Hilfen26
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Kindertageseinrichtungen und  
Kindertagespflegestellen
In Wesseling gibt es 25 Kindertageseinrichtungen und über 40 
Kindertagespflegestellen. Die Eltern haben die Wahl zwischen Ein­
richtungen in Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt (AWO), der Diakonie 
Michaelshoven, der katholischen Kirche, ViaNobis und der Stadt. 

Bitte informieren Sie sich bei der Fachberatung, ab welchem Alter  
Ihre „Wunsch-Kita“ Kinder aufnimmt, da es hier unterschiedliche 
Angebote gibt. 

Wichtige Hinweise zum Anmeldeverfahren
Anmeldungen für Plätze in den Kindertageseinrichtungen aller Träger 
sind ausschließlich online über den Kita-Navigator möglich. 

Für die Anmeldung in der Kindertagespflege wenden Sie sich bitte zur 
individuellen Beratung und Vermittlung an die Fachberatung Kinder­
tagespflege:
Bianka Voigt, Tel.: 02236 701-540
E-Mail: bvoigt@wesseling.de 
Kirsten Braakmann, Tel.: 02236 701-546
E-Mail: kbraakmann@wesseling.de
Nancy Diefenthal, Tel.: 02236 701-366
E-Mail: ndiefenthal@wesseling.de

Kontakt Kita-Navigator
Auf der Internetseite der Stadt Wesseling unter:
wesseling.kita-navigator.org

Beratung und Unterstützung bei der Registrierung erhalten Sie  
unter Tel.: 02236 701-575.

Kindertagesstätten der Stadt Wesseling

Städt. Kindertagesstätte und Familienzentrum „Villa Sonnenschein“
Im Blauen Garn 80, Tel.: 02236 41404
E-Mail: kita-villa-sonnenschein@wesseling.de

Städt. Kindertagesstätte „Regenbogen“ 
Bonner Straße 90, Tel.: 02236 49270
E-Mail: kita-regenbogen@wesseling.de

Städt. Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Weidenweg 10, Tel.: 02236 59267
E-Mail:  kita-weidenweg@wesseling.de

Städt. Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“
Jahnstraße 42, Tel.: 02236 43849
E-Mail: kita-villa-kunterbunt@wesseling.de

8 Kindertagesbetreuung und Schule



Städt. Kindertagesstätte „Wilde Wiese“
Im Stockental 24, Tel.: 02236 839171
E-Mail: kita-wildewiese@wesseling.de

Städt. Kindertagesstätte „Entenfangschlösschen“
Entenfangstraße 60, Tel.: 02232 4115 06
E-Mail: kita-entenfang@wesseling.de

Städt. Kindertagestätte und Familienzentrum „Am Rheinbogen“
Lahnstraße und Taunusstraße 1, Tel.: 02236 327692
E-Mail: kita-lahnstraße@wesseling.de

Städt. Kindertagesstätte „Waldsiedlung“
Waldstraße 102, Tel.: 02236 5364
E-Mail: kita-waldsiedlung@wesseling.de

Städt.  Kindertagesstätte „Westringstrolche“
Westring 3, Tel.: 02236 43970
E-Mail: kita-westringstrolche@wesseling.de

9

Foto: pixabay



10 Kinderbetreuung und Tagespflege

Kindertageseinrichtungen der Katholischen Kirche
www.katholische-kindergaerten.de

Kath. Kindertagesstätte St. Thomas Apostel
Rheinstraße 197, Tel.: 02236 2210
E-Mail: kita.st.thomas.ap@kkibw.de

Kath. Kindertagesstätte St. Andreas I
In der Flecht 53, Tel.: 02236 45943
E-Mail: kita.st.andreas1@kkibw.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Andreas II
Cranachstraße 65. Tel.: 02236 43132
E-Mail: kita.st.andreas2@kkibw.de

Kath. Kindertagesstätte St. Germanus
Am Neuen Garten 14a, Tel.: 02236 42866
E-Mail: kita.st.germanus@kkibw.de 
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
Kastanienweg 52, Tel.: 02236 43450
E-Mail: kita.st.josef@kkibw.de 

Kath. Kindertagesstätte Schmerzhafte Mutter
Sternenstraße 4, Tel.: 02232 51443
E-Mail: kita.schmerzhafte.mutter@kkibw.de

Familienzentren der Stadt Wesseling

„Villa Sonnenschein“
Im Blauen Garn 80, Gertrud Schmidt-Olzem, Tel.: 02236 414104

„Am Rheinbogen“
Taunusstraße 1, Susanne Baumert, Tel.: 02236 327692

Die Familienzentren bieten je nach Bedarf Unterstützung und  
Beratung zu den Themen Erziehung, Bildung und Betreuung.

Angebote
 Elternberatung
 Elternfrühstück
 Geburtsvorbereitungskurse / Rückbildungskurse
 musikalische Früherziehung
 Sportangebote
 Spiel- und Bildungsnachmittage für Familien mit Kindern ab 1 Jahr
 �Informations-, Vortragsveranstaltungen von Ärzt*innen, 

Therapeut*innen und der Erziehungsberatungsstelle
 Yoga für Erwachsene
 Treffen der Pflege-Eltern aus Wesseling
 Kooperation mit dem jobcenter zum beruflichen Wiedereinstieg

Foto: pixabay
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Familienzentren der Katholischen Kirche

Die sechs Katholischen Kindertagesstätten St. Andreas l, St. Andreas ll,  
St. Germanus, St. Josef, St. Thomas Apostel und Schmerzhafte 
Mutter bilden mit ihren Kooperationspartnern das Katholische 
Familienzentrum Wesseling.
Die Kindertagesstätten St. Josef und Schmerzhafte Mutter sind 
darüber hinaus auch als NRW Familienzentrum zertifiziert. 

Kooperationspartner*innen: 
 �CBT-Seniorenwohnheim, Caritas-Beratungsstelle, Katholische 

Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), Katholisches Bildungs­
werk im Rhein-Erft-Kreis, Kolpingsfamilie, Kinderärzt*innen,  
Kitas der Trägerschaft ViaNobis, ehrenamtliche Mitbürger*innen,  
Arme Dienstmägde Jesu Christi (ADJC), Therapeut*innen

Angebote
 �Angebote für Erwachsene (z.B. Elternabende zu religiösen und 

pädagogischen Themen, Qigong, Handarbeitstreffen etc.)
 Eltern-Kind-Gruppen ab 3 Monaten
 �Kleinkinder- u. Familiengottesdienste mit anschließendem Frühstück
 �Erstkontakt Logopäd*innen, Ergotherapeut*innen, Erziehungs-, 

Lebens- und Familienberatung
 Trauercafé

Weitere Angebote unter:
www.katholisches-familienzentrum-wesseling.de

Kontakt
Gemeindereferentin Julia Bermel, Tel.: 0171 3537122
E-Mail: julia.bermel@erzbistum-koeln.de

Gemeindereferentin Carola Lerch, Tel.: 0171 3537110
E-Mail: carola.lerch@erzbistum-koeln.de

Kindertageseinrichtungen der Diakonie Michaelshoven
www.diakonie-michaelshoven.de 

Evangelische Kindertagesstätten

Ev. Kindertagesstätte „Apfelbaum“
Alfterstraße 16, Tel.: 02236 48452
E-Mail: kita-apfelbaum@diakonie-michaelshoven.de 

Ev. Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Kastanienweg 52, Tel.: 02236 43459
E-Mail: kita-archenoah@diakonie-michaelshoven.de 

Ev. Kindertagesstätte „Pusteblume“
Kronenweg 151, Tel.: 02236 840730
E-Mail: kita-pusteblume@diakonie-michaelshoven.de
 

Evangelisches Familienzentrum Wesseling

Das Evangelische Familienzentrum Wesseling besteht aus den beiden 
Kitas „Pusteblume“ und „Apfelbaum“. Träger der beiden Einrichtun­
gen ist die Diakonie Michaelshoven.
Das Familienzentrum bietet bedarfsgerechte Angebote zur frühzeiti­
gen Förderung von Kindern und Unterstützung von Familien in unter­
schiedlichen Lebenslagen in Kooperation mit verschiedenen Partnern 
z.B. der Familienbildung und -beratung.
Die Angebote stehen allen Familien offen; auch denjenigen, deren 
Kinder nicht oder noch nicht in einer der Kitas betreut werden.
 �Elternberatung in Kooperation mit der Familien- und Erziehungs­

beratungsstelle
 Veranstaltungen und Online-Seminare zu pädagogischen Themen
 �Informationsveranstaltungen und Vorträge von Ärzt*innen und 

Therapeut*innen 
 Yoga für Kinder und Erwachsene
 �Elterncafés
 �Eltern-Kind-Aktionen am Wochenende
 �Elternstart NRW – Krabbelgruppe für Eltern und ihre Kinder im 

ersten Lebensjahr
 �generationenübergreifendes Arbeiten mit Senior*innen im 

Präses-Held-Haus

Kontakt
Martina Tempel, Tel.: 02236 840730, Mo. – Fr. 7.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: kontakt@ev-familienzentrum-wesseling.de
www.ev-familienzentrum-wesseling.de
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Kindertageseinrichtung der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
www.awo-bm-eu.de  

AWO-Kindertagesstätte „Farbkleckse“
Fuchsweg 6, Tel.: 02236 840896
E-Mail: farbkleckse@awo-bm-eu.net

AWO-Kindertagesstätte „Tummelkiste“
Bachstraße 22, Tel.: 02232 48927
E-Mail: tummelkiste@awo-bm-eu.net

AWO-Naturkindergarten Wesseling „Entenfangwichtel“ 
Falkenweg 1, Tel.: 02232 950688
E-Mail: naturkindergarten@awo-bm-eu.net
 

Familienzentrum der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Das AWO-Familienzentrum „Farbkleckse“ bietet Bildungs- und 
Beratungsangebote für Familien und Anwohner*innen an.

 �Erst- und Verweisberatung bei Schwierigkeiten in der Familie, in 
Erziehungsfragen, bei Konflikten etc.

 Beratung durch die Erziehungsberatungsstelle Wesseling
 Ernährungsberatung für Säuglinge, Kleinkinder und Jugendliche
 Unterstützung bei Anträgen, Bewerbungsunterlagen etc.
 themenbezogene Elterncafés
 Hausaufgabenbetreuung für Grundschulkinder

 Spielgruppe für Kinder ohne Kita-Platz
 Yoga für Kinder und Erwachsene
 Offenes Elterncafé
 Internationaler Kochtreff
 Kinderturnen
 Kinderflohmarkt

Kontakt
Anne Schmeiser
Tel.: 02236 840896 oder 0172 2497973
aktuelles Programm auf der facebook-Seite AWO-Familienzentrum 
Farbkleckse 

Kindertageseinrichtungen der ViaNobis

www.vianobis-jugendhilfe.de 
ViaNobis Kindertagesstätte „KinderReich Sonnenberg“
Auf dem Sonnenberg 22, Tel.: 02236 4800960
E-Mail: kinderreich-sonnenberg@vianobis.de

ViaNobis Kindertagesstätte „KinderReich Eichholz“
Josef-Klein Straße 6, Tel.: 02236 4800960
E-Mail: kinderreich-eichholz@vianobis.de 

ViaNobis Kindertagesstätte „KinderReich Lahnstraße“ 
Lahnstraße, Tel.: 02236 4804460
E-Mail: kinderreichlahnstrasse@vianobis.de

ViaNobis Kindertagesstätte „KinderReich Wilhelm-Rieländer-Straße“ 
Wilhelm-Rieländer-Straße
E-Mail: kinderreich-provisorium-innenstadt@vianobis.de

Kinderbetreuung und Tagespflege

Foto: pixabay
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Jugendamtselternbeirat (JAEB)
Der Jugendamtselternbeirat (JAEB) vertritt die Interessen aller rund 
1.400 Kita-Kinder in Wesseling und ihrer Eltern. Der JAEB wird jährlich 
im Herbst von den Elternräten der Kindertageseinrichtungen gewählt 
und hat einen beratenden Sitz im Jugendhilfeausschuss der Stadt inne. 
Der Beirat kümmert sich besonders um kitaübergreifende Anliegen. 

Kontakt
über die Fachberatung Kindertagesbetreuung:
Marga Papasteriadi-Nussbaum, Tel.: 02236 701-304
E-Mail: mpapasteriadi@wesseling.de

Grundschulen / Offene Ganztagsschulen (OGS)
In Wesseling gibt es flächendeckend in allen Grundschulen Offene 
Ganztagsschulen (OGS) mit einer professionellen Betreuung der 
Schulkinder in der Zeit von 7.30 bis 16.00 Uhr.

Katholische Grundschule Brigidaschule
Hauptstraße 101, Tel.: 02232 941403
E-Mail: brigidaschule@wesseling.de

Katholische Grundschule Goetheschule
Wilhelmstraße, Tel.: 02236 948602
E-Mail: goetheschule@wesseling.de

Katholische Grundschule Schillerschule
Schulstraße 5, Tel.: 02236 969120
E-Mail: schillerschule@wesseling.de

Gemeinschaftsgrundschule
Albert-Schweitzer-Schule, Schulstraße 5, Tel.: 02236 969110
E-Mail: ass@wesseling.de

Gemeinschaftsgrundschule
Johannes-Gutenberg-Schule, Gartenstraße 14, Tel.: 02236 942773
E-Mail: gutenbergschule@wesseling.de

Gemeinschaftsgrundschule Rheinschule
Josef-Kuth-Weg 4, Tel.: 02236 923058
E-Mail: rheinschule@wesseling.de

Die Anmeldung an den Grundschulen erfolgt jeweils im Herbst des 
Vorjahres. Die Eltern werden benachrichtigt und die Termine werden 
bekanntgegeben.

OGS-Träger Albert-Schweitzer-Schule und
Johannes-Gutenberg-Schule 
PERSPEKTIVE Bildung e.V.
Brohlstraße 13, 50968 Köln, Tel.: 0221 6699060

OGS-Träger Brigidaschule, Rheinschule, Goetheschule und  
Schillerschule
Rapunzel Kinderhaus e.V.
Mähnstraße 42, 50171 Kerpen, Tel.: 02237 9741670

Für die Offene Ganztagsschule (OGS) wird ein einkommensabhängiger 
Elternbeitrag von der Stadt Wesseling erhoben.

Foto: pixabay



14

Weiterführende Schulen
Käthe-Kollwitz-Gymnasium
Bogenstraße, Tel.: 02236 898800
E-Mail: gymnasium@wesseling.de

Albert-Einstein-Realschule
Schwarzdornweg, Tel.: 02236  898700
E-Mail: realschule@wesseling.de

Wilhelm-Busch-Hauptschule
Bogenstraße, Tel.: 02236  898600
E-Mail: hauptschule@wesseling.de

Schulpflegschaft
E-Mail: stadtschulpflegschaft-wesseling@gmx.de

Anmeldung
Eltern melden ihre Kinder direkt in der jeweiligen Schule an. Die An­
meldetermine im 1. Quartal des Jahres werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Zur Anmeldung sind das letzte Schulhalbjahreszeugnis mit 
Eignungsvermerk und das Stammbuch mitzubringen.

Kontakt
Stadt Wesseling, Schulamt
Michael Tschersich, Tel.: 02236 701-279
E-Mail: mtschersich@wesseling.de
Irene Jacobs, Tel.: 02236 701-218
E-Mail: ijacobs@wesseling.de 

Erreichbarkeit Stadtverwaltung Wesseling:
Mo. und Do. 7.30 bis 16.00 Uhr, Di. 7.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 7.30 bis 13.00 Uhr, Fr. 7.30 bis 12.30 Uhr

Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeiter*innen der Stadt Wesseling bieten Einzel­
fallhilfe für Schüler*innen an, führen Sozial-Kompetenz-Trainings  
und Integrationstage mit Schulklassen durch und bieten freizeit­
pädagogische Angebote in Schulen an. Außerdem beraten sie Schü­
ler*innen und deren Sorgeberechtigte bei der Antragsstellung nach 
dem Bildungs- und Teilhabepaket sowie zum Thema Übergang von 
Schule zu Beruf. Sie sind Ansprechpartner*innen für Schüler*innen, 
Lehrer*innen, Eltern und Mitarbeiter*innen der OGS in allen Grund- 
und weiterführenden Schulen.

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt
Abteilungsleitung Kinder- und Jugendförderung
Markus Kröger, Tel.: 02236 9499957
E-Mail: mkroeger@wesseling.de

Schulsozialarbeiter*innen der Grundschulen
Charlotte August, Tel.: 0176 17016249
E-Mail: caugust@wesseling.de 
Kai Ortmann, Tel.: 0163 7016299
E-Mail: kortmann@wesseling.de 
Aleksandra Mierzewska, Tel.: 0176 17016248
E-Mail: amierzewska@wesseling.de

Schulsozialarbeiter*innen der weiterführenden Schulen
Lisa Sophie Meier, Tel.: 0160 90920109
E-Mail: lmeier@wesseling.de
Maike Greve, Tel.: 0163 7016302
E-Mail: mgreve@wesseling.de 
Kai Ortmann, Tel.: 0163 7016299
E-Mail: kortmann@wesseling.de

Termine nach Vereinbarung

Kinderbetreuung und Tagespflege

Foto: lookstudio
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Schulische Inklusion 
– Integrative Lerntherapie in den Grundschulen in Wesseling –

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt
Abteilung Kinder- und Jugendförderung 
Anne Bierther-Papendick (Sozialarbeiterin B.A. und Integrative 
Lerntherapeutin M.A.), Mobil: 0176 17016277
E-Mail: abierther-papendick@wesseling.de

Die integrative Lerntherapie (ILT) in Wesseling ist eine Therapieform 
zur Behandlung von Lern- und Leistungsstörungen wie Legasthe­
nie (Lese-Rechtschreibstörung) und Dyskalkulie (Rechenstörung). 
Darüber hinaus kann die Lerntherapie für Konzentrationsprobleme 
(z.B. AD(H)S) von Schüler*innen in den Grundschulen zielführend 
eingesetzt werden. Eine vorherige fachärztliche Diagnostik ist nicht 
erforderlich!

Die Therapiebedarfe der jeweiligen Grundschule werden der Lern­
therapeutin durch die Lehrkraft anhand eines Erfassungsbogens und 
unter Einbezug der Eltern mitgeteilt. Natürlich kann der Kontakt auch 
eigenständig hergestellt werden. Je nach individuellem Bedarf werden 
kostenfreie Einzel- und Gruppentherapien über einen im Vorfeld 
festgelegten Zeitraum, in der Regel während der Unterrichtszeiten, 
angeboten. Nach persönlicher Vereinbarung können die Therapien 
auch nach dem Unterricht im Jugendzentrum stattfinden. 
Die ILT ist somit nachhaltig angelegt und kooperiert insbesondere mit 
der städtischen Schulsozialarbeit.
In der ILT steht der junge Mensch im Fokus einer ganzheitlichen 
Betrachtung.  

Hochbegabtenförderung
Das Hoch-Begabten-Zentrum Rheinland unterstützt junge Men­
schen und deren Familien im „Erkennen und Fördern” besonderer 
Begabungen. So können im Rahmen der Einzelfallberatung die 
auf (Hoch-)Begabungsdiagnostik und (Hoch-)Begabtenförderung 
spezialisierten Psycholog*innen Eltern helfen, die Fragen, Probleme 
und/oder Unsicherheiten bei der Erziehung haben. Ebenso bietet 
das Hoch-Begabten-Zentrum verschiedene Kurse und Trainings für 
Kinder, Heranwachsende und Erziehende an. Ziel aller Programme ist 
es, Lösungsmöglichkeiten zur Entfaltung der individuellen Fähigkeiten 
und der gesamten Persönlichkeit des Kindes/Jugendlichen zu finden. 
Die Leistungen des Hoch-Begabten-Zentrums sind kostenpflichtig. 
Eine Sozialklausel ermöglicht jedoch allen Interessierten, das Angebot 
der individuellen Unterstützung zu nutzen. Selbstverständlich unter­
liegen alle Mitarbeiter*innen der Schweigepflicht.

Kontakt
Hoch-Begabten-Zentrum Rheinland gGmbH
Schützenstraße 25, 50321 Brühl, Tel.: 02232 50101-0
Fax 02232 50101-20
E-Mail: info@hoch-begabten-zentrum.de
www.hoch-begabten-zentrum.de
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Instagram-Seite.
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Schulberatung und Schulpsychologischer Dienst
Ausgangspunkt einer schulpsychologischen Beratung sind schu­
lische Probleme oder Fragestellungen. Mit allen Beteiligten wird 
nach Möglichkeiten zur Überwindung von Schwierigkeiten gesucht. 
Dabei werden die individuellen Stärken, Fähigkeiten und Persönlich­
keitsmerkmale der Kinder/Jugendlichen mit einbezogen. Wenn die 
Zusammenarbeit zwischen Schüler*innen, Lehrkräften und/oder 
Eltern gestört ist, wird Moderation und Hilfestellung bei der Suche 
nach Lösungsmöglichkeiten angeboten. Sollte es erforderlich sein, 
wird Kontakt zu außerschulischen Institutionen zur Behandlung von 
spezifischen Problemstellungen Hergestellt und die Einleitung von 
Fördermaßnahmen begleitet. 

Wichtige Hinweise
Die Mitarbeiter*innen der schulpsychologischen Beratungsstelle sind 
zur Verschwiegenheit, auch gegenüber der Schule verpflichtet. Eine 
konstruktive Zusammenarbeit aller am Problem Beteiligten wird an­
gestrebt. Der Zugang zur Beratung ist freiwillig und für Ratsuchende 
kostenlos.

Kontakt
Regionale Schulberatungsstelle des Rhein-Erft-Kreises 
Richard-Bertram-Straße 79, 50321 Brühl
Sekretariat Frau Feinen / Frau Birgel, Tel.: 02232 96950 
E-Mail: schulpsychologie@rhein-erft-kreis.de

Erreichbarkeit
Mo. – Do. 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr  
und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Foto: pixabay
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Jugendmigrationsdienst
Der Jugendmigrationsdienst (JMD) unterstützt junge Menschen mit 
Migrationshintergrund zwischen 12 und 27 Jahren durch Beratung, 
Bildungs- und Freizeitangebote. Die Mitarbeitenden der Fachbe­
ratungsstelle leisten unter anderem Unterstützung auf dem schuli­
schen und beruflichen Weg, bei der Erlernung der deutschen Sprache 
und der Integration. Zusätzlich werden verschiedene Projekte, wie 
z.B. Bewerbungstraining oder Wanderausflüge, angeboten.  

Wichtige Hinweise
Die Beratung ist freiwillig und alle Mitarbeiter*innen unterliegen der 
Schweigepflicht.

Kontakt
Kirsten Raaf, Tel.: 02234 99959911 oder 0152 55170699
E-Mail: Kirsten.raaf@kja.de 

Erreichbarkeit
Jeden letzten Mittwoch im Monat werden von 15.00 bis 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung Sprechzeiten in Wesseling „Em Ahle Kluster“, 
Pontivystraße 15 angeboten.

Foto: standret
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Kinderärzte
Für die Behandlung von Kindern sind Kinderärzte besonders aus­
gebildet. Zudem führen sie die Vorsorgeuntersuchungen nach 
dem Kinder-Untersuchungsheft der Krankenkassen (so genannte 
U-Untersuchungen U2 – U9) durch. Zweck der Untersuchungen ist 
die Früherkennung von Krankheiten, die die normale körperliche oder 
geistige Entwicklung des Kindes in nicht geringfügigem Maße ge­
fährden.

 �Dr. med. Beatrix Dolfen und Dr. med. Claudia Selke 
Flach-Fengler-Straße 120, Tel.: 02236 83143

 �Dr. med. Pieter-Jan Kaas 
Westring 14, Tel.: 02236 43183

 �Dr. med. Daniel Ring 
Ludewigstraße 2, Tel.: 02236 42808

Frauenärzte
 �Dr. med. Andreas Schulze 

An St. Germanus 15, Tel.: 02236 43854
 �PD Dr.med. Mariam Alexandra Arndt, und  

Dorothee Khalili-Brunklaus 
Westring 14, Tel.: 02236 42084

 

Logopäd*innen, Ergotherapeut*innen und 
Physiotherapeut*innen
Logopädie
 �Logopädische Praxis VISaVIS 

Flach-Fengler-Straße 62-64, Tel.: 02236 747600
 �Sprachtherapeutische Praxis, Sylvia Klein 

Bonner Straße 31, Tel.: 02236 374464  
E-Mail: visavis@logopaediewesseling.de

Ergotherapie
 �Jens Lehmann, Alfons-Müller-Platz 1, Tel.: 02236 45521 

E-Mail: info@ergotherapie-wesseling.de
 �H3plus Therapiezentrum, Ergo-, Logo- und Physiotherapie 

Birkenstraße 43, Tel.: 02236 969970 
E-Mail: info@h3plus-therapiezentrum.de

Physiotherapie
 �Limberger und Foerster 

Flach-Fengler – Straße 87, Tel.: 02236 843007
 �K.J. Peter 

Flach-Fengler-Straße 120, Tel.: 02236 40109
 �Physiotherapie am Rhein 

Rheinstraße 267 A, Tel.: 02236 324931
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 �Stephanie Rüter 
Ärzte- und Therapiehaus am Rheinpark 
Bonner Straße 31, Tel.: 02236 7101204 
E-Mail: wesseling@kinderphysio-rueter.de

 �Physiotherapie Wesseling am Rheinpark 
Bonnerstraße 4, Tel.: 02236 89 788 – 18  
E-Mail: praxis-physio-schmitz@mail.de

 �Physiotherapie Riske 
Hauptstraße 70, Tel.: 02232 5007031 
E-Mail: info@physio-wesseling.de

 

Dreifaltigkeits-Krankenhaus Wesseling
Das Dreifaltigkeits-Krankenhaus in Wesseling ist eine Einrichtung 
in Trägerschaft der Katharina Kasper ViaSalus GmbH, welche zur 
Dernbacher Gruppe Katharina Kasper gehört. 
Mit einer über 100-jährigen Tradition sorgt das Krankenhaus für 
die medizinische Akutversorgung zwischen Köln und Bonn. Seine 
medizinischen Zentren und Fachbereiche machen das Dreifaltigkeits-
Krankenhaus weit über die Region hinaus bekannt. 

Die vier medizinischen Fachbereiche sind:
 �Innere Medizin
 �Chirurgie
 �Plastische Chirurgie
 �Anästhesie, Intensiv- und Palliativmedizin

In den zertifizierten medizinischen Zentren wird ein umfassendes 
Leistungsspektrum geboten:
 �Adipositaszentrum Wesseling
 �Darmzentrum Rhein-Erft
 �Zentrum für minimal Invasive Chirurgie (MIC)
 �Pankreaszentrum Rhein-Erft
 �Lokales Traumazentrum 
 �Alterstraumatologisches Zentrum (ATZ)

Kontakt	
Rund um die Uhr ist die Notfallambulanz im  
Dreifaltigkeits-Krankenhaus 
Anlaufstelle bei akuten Krankheiten und Unfällen 
Tel.: 02236 77-225/-278

Wichtige Hinweise
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:  
www.krankenhaus-wesseling.de 
oder telefonisch unter Tel.: 02236 77-0
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Marienhospital Brühl
Das Marienhospital Brühl ist ein Krankenhaus der Grund- und 
Regelversorgung mit 208 Betten in mehreren Fachabteilungen.

Das Brühler Krankenhaus hat folgende Fachabteilungen
 �Innere Medizin I – Kardiologie/Angiologie
 �Innere Medizin II − Gastroenterologie, Pneumologie, Onkologie
 �Geriatrie
 �Allgemein-/Viszeral-/Gefäßchirurgie
 �Orthopädie /Unfallchirurgie
 �Gynäkologie/Geburtshilfe
 �Anästhesie/Intensivmedizin
 �Hals-Nasen-Ohren-Belegabteilung
 �Zentrale Notaufnahme
 �Notarzt Standort
 �Ambulantes Operieren
 �Physiotherapie

Zentren
 �Zertifiziertes Endoprothetikzentrum 

Lokales Traumazentrum (DGU) im Traumanetzwerk Region Köln 
Referenzzentrum des Genitalzentrums der Universitätsklinik Köln 
Mitglied im Integrativen Darmzentrum Bonn/Rhein-Sieg e. V.

Kontakt
Marienhospital Brühl GmbH
Mühlenstraße 21-25, 50321 Brühl,  
Tel.: 02232 74-0, Fax: 02232 74-392
E-Mail: marienhospital@marienhospital-bruehl.de

Aufnahme von Patient*innen:
Ansprechpartnerin: Waltraud Gassert
Tel.: 02232 74-122
Fax: 02232 74-392
E-Mail: patverw@marienhospital-bruehl.de
Mo. bis Do. 8.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 15.00 Uhr

Außerhalb der Bürozeiten werden die notwendigen Aufnahme­
formalitäten in der Zentralambulanz durchgeführt.
Bei sonstigen Fragen hilft die Zentrale unter 02232 74-0. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.marienhospital-bruehl.de

Netzwerk Kinderzukunft 
Das Netzwerk Kinderzukunft ist ein Angebot des Marienhospitals 
Brühl in Kooperation mit der Stadt Wesseling. Ziel ist es die richtige 
Unterstützung zum richtigen Zeitpunkt in der Geburtsklinik an­
bieten zu können. Mit der Geburt eines Kindes verändert sich das 
Leben. Jede Mutter die im Marienhospital Brühl entbindet, steht eine 
Familien- und Kinderkrankenschwester zur Verfügung die (werdende) 
Eltern berät und unterstützt.

Kontakt
Heike Schmitz, Tel.: 0157 77910892
E-Mail: heike.schmitz@marienhospital-bruehl.de
 

Kinderkliniken
Kliniken der Stadt Köln gGmbH		
Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße
Amsterdamer Straße 59, 50735 Köln, Tel.: 0221 89070

Universitätsklinikum Bonn
Zentrum für Kinderheilkunde
Adenauer Allee 119, 53113 Bonn, Tel.: 0228 28733333

St. Marienhospital Bonn
Robert-Koch-Straße 1, 53115 Bonn Venusberg, Tel.: 0225 5050
 

Familie und Gesundheit

Foto: StockPhotoPro - stock.adobe.com
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Kindernotfallpraxen
 �Notfallpraxis Kinderklinik Amsterdamer Straße 

Amsterdamer-Straße 59, 50735 Köln, Tel.: 0221 8888 420 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi. und Fr. 13.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 23.00 Uhr

 �Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Bonn  
(am Marienhospital) 
Robert-Koch-Straße 1, Tel.: 0228 2425444 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mi. und Fr. von 14.00 bis 22.00 Uhr 
Sa., So., Feiertage von 08.30 bis 22.00 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeiten erreichen Sie die Arztrufzentrale unter 
Tel.: 0180 5044100

 �Bei Vergiftungen 
Giftnotrufzentrale in Bonn, Tel.: 0228 192 40  
(telefonische Hilfe rund um die Uhr) 
www.meb.uni-bonn.de/giftzentrale

 

Gesundheitsamt
Das Gesundheitsamt berät in vielen Fragen der Gesundheit und bietet 
bei verschiedenen Fragestellungen konkrete Hilfen an.  
Die Beratung ist kostenlos.

AIDS-Beratung
 ���Beratung nach §10 Prostituiertenschutzgesetz 

Beratung und Testuntersuchung in Fragen von HIV, AIDS und §10 
im Gesundheitsamt sind kostenlos, anonym und freiwillig

Kontakt
U. Rumbler-Mohr, Tel.: 02271 83-15392

Behindertenberatung
 ��Individuelle Problemlösungen werden in der Beratung für geistig 

und körperlich behinderte Menschen und deren Angehörige 
geboten

Kontakt
J. Tuchscherer, Tel.: 02271 83-15333

Frühe Hilfen für Schwangere und Familien/Hilfen in besonderen 
Lebenslagen
 �Vergabestelle der Gelder der Bundesstiftung Mutter und Kind bei 

Fragen zu Pflege, Ernährung, Entwicklung und Gesundheit des 
Kindes bis ins Jugendalter, Fragen zur Elternschaft und Erziehung, 
Vermittlung zusätzlicher Hilfen

Kontakt
Diplom Sozialarbeiterin I. Schemp, Tel.: 02271 83-15332
Familienkinderkrankenschwester K. Mertes, Tel.: 02271 83-15331

Sozialpsychiatrischer Dienst
 ��Suchtberatung für Alkohol – und Medikamentenabhängige, 

Beratung und Hilfe für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
oder in einer psychosozialen Problemlage und Beratung, deren An­
gehörige und/oder deren Umfeld 

Kontakt
D. Holtkamp, Tel.: 02271 83-15372

Kinder- und Jugend Gesundheitsdienst
 ��Schuleingangsuntersuchungen, Reihenuntersuchungen in Kinderta­

gesstätten, Untersuchung und Beratung von zugewanderten Kindern

Kontakt
Team Brühl/Wesseling, Tel.: 02271 83-15357 oder -15346
 

Zahngesundheit für den Rhein-Erft-Kreis
 ��Verbesserung und Erhaltung der Mundgesundheit von Kindern und 

Jugendlichen, Reihenuntersuchungen 

Kontakt 
Gesundheitsamt Rhein-Erft-Kreis
Tel.: 0 22 71 83-15359 oder 0 22 71 83-15366

Erreichbarkeit
Mo. bis Fr. 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr

Wichtige Hinweise
www.rhein-erft-kreis.de
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Sozialpädiatrische Zentren (SPZ)
Das Sozialpädiatrische Zentrum Rhein-Erft-Kreis ist ein Diagnose-, 
Beratungs- und Behandlungszentrum für Kinder, Jugendliche, Eltern 
und Familien. Das SPZ bietet eine individuelle und umfassende Diag­
nostik, Beratung und Behandlung. Bei vorhandenen oder drohenden 
Behinderungen, Einschränkungen der Teilhabe oder Aktivitäten ste­
hen die Mitarbeitenden für die Kinder und deren Familie bereit. Wird 
eine Epilepsie oder andere neurologische Erkrankung vermutet oder 
ist das Kind ein ehemaliges Frühgeborenes, so erhalten die Eltern 
kompetente Unterstützung und im Bedarfsfall auch langjährige Be­
treuung. Es werden ausschließlich ambulante Termine angeboten.

Das interdisziplinäre Team besteht aus den Bereichen:
 �Sozialpädiatrie
 �Neuropädiatrie 
 �Kinder- und Jugendmedizin 
 �Kinder- und Jugendpsychiatrie 
 �Psychologie 
 �Pädagogik 
 �Ergo- & Physiotherapie
 �Logopädie

Weiterhin ist das SPZ in ein Netzwerk aus miteinander kooperie­
renden Institutionen, in deren Mittelpunkt das Kindeswohl und die 
Kindergesundheit stehen, eingebunden.
Gemeinsam mit den Familien wird nach Abschluss der Diagnostik ein 
individuelles Förder- und Behandlungskonzept erstellt und eingeleitet.

Kontakt
Sozialpädiatrisches Zentrum Rhein-Erft-Kreis,  
Heinrich-Meng-Institut gGmbH
Buchenweg 9-11, 50169 Kerpen
Tel.: 02273 91570, Fax: 02273 915722
E-Mail: info@spz-rhein-erft-kreis.de

Weitere Kontakte
Sozialpädiatrisches Zentrum der Klinik und Poliklinik für 
Kinderheilkunde der Universität zu Köln
Kerpener Straße 62, 50937 Köln
Tel.: 0221 478 5900, Fax: 0221 478 5189
E-Mail: spz@kliniken-koeln.de oder spz-anmeldung@kliniken-koeln.de
www.uk-koeln.de

Kinderneurologisches Zentrum – Rheinische Kliniken Bonn
Gustav-Heinemann-Haus
Waldenburger Ring 46, 53119 Bonn
Tel.: 0228 6683 130
Fax: 0228 6683 139
Anfragen und Anmeldungen: 
Mo. bis Do. 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr  
 

Familie und Gesundheit

Foto: EyeEm - stock.adobe.com
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PÄNTZ – Interdisziplinäres Frühförderzentrum 
(FFZ)
Die interdisziplinäre Frühförderstelle im Rhein-Erft-Kreis ist eine Ein­
richtung, die umfassende Entwicklungsbegleitung und Förderung für 
Kinder mit Entwicklungsrisiken von der Geburt bis zum Schuleintritt 
als Komplexleistung anbietet.  

An diese Einrichtung können sich Eltern wenden, die sich Gedanken 
über die Entwicklung des Kindes machen. Das heißt:
 �Erstgespräche mit Eltern
 �Standardisierte Entwicklungsdiagnostik 
 �Interdisziplinäre Erstellung des Förder- und Behandlungsplan

Kontakt
Uhlstraße 19-23, 50321 Brühl
Bürozeiten:
Mo. bis Do. 8.00 bis 17.00 Uhr
Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr
Tel.: 02232 9933440
E-Mail: info@ffz-bruehl.de

Weitere Infos
www.ffz-bruehl.de
 

Caritas-Frühförderzentrum Rhein-Erft
Das Caritas-Frühförderzentrum Rhein-Erft bietet in Brühl und im 
gesamten Rhein-Erft-Kreis interdisziplinäre Diagnostik, Förderung 
und Therapie für Kinder, die noch nicht die Schule besuchen, und bei 
denen sich die Eltern Sorgen um die kindliche Entwicklung machen.

Folgende Leistungen werden angeboten:
 �Offene Beratung
 �pädagogische, therapeutische und psychologische Diagnostik
 �Heilpädagogik
 �Ergotherapie
 �Logopädie
 �Physiotherapie (Bobath)

Die Termine finden in der Regel im Frühförderzentrum statt; bei 
besonderem Bedarf auch zu Hause oder in der Kindertagesstätte.

Kontakt
Caritas-Frühförderzentrum Rhein-Erft
Schlaunstraße 2
50321 Brühl
Anmeldung unter Tel.: 02237 638010
Fax: 02237 63801-10
www.caritas-rhein-erft.de

Restaurant Im Wingert · Wingertstrasse 22 · 50354 Alt-Hürth 
Tischreservierung 02233 - 992600 · Mobil: 0157-34353715 

restaurant-imwingert@gmx.de · www. restaurant-imwingert.de
Gutbürgerliche Küche · Dienstag Ruhetag

Wir liefern unsere Spezialitäten auch zu Ihnen nach Hause!

Mediterrane und internationale Küche 
mit saisonalen Köstlichkeiten sowie Familienfeiern 

und andere Festlichkeiten
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Städtische Angebote
Die Stadt Wesseling bietet regelmäßig verschiedene Ferien- und 
Freizeitveranstaltungen an. Bei den Angeboten wirken auch 
ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer mit, die durch das 
Jugendzentrum der Stadt aus- und fortgebildet werden.

Angeboten werden unter anderem:
 �Ferienspaß für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren
 �Ferienfreizeit für Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren
 �Betreuer*innenschulungen und -fortbildungen 
 �Soziale Gruppenarbeit als Hilfe zur Erziehung 
 �weitere Tagesmaßnahmen wie die Girls- und Boys-Night

Kontakt
Stadt Wesseling
Jugendamt, Kinder- und Jugendförderung
Büro im Jugendzentrum
Taunusstraße 1
Wiebke Hoffmann, Tel.: 02236 9299819, Mobil: 0163 7016271
E-Mail: whoffmann@wesseling.de

8

Spielplätze
In Wesseling gibt es 48 öffentliche Spiel- und Bolzplätze. Diese 
Spielplätze werden von der Stadt Wesseling betreut und gepflegt. 

Spielplätze der Stadt Wesseling befinden sich an folgenden 
Standorten:

Wesseling:
Alfons-Müller-Platz
Birkenwäldchen
Grüner Weg/Nordstraße
Moselstraße 	
Pfeilstraße
Rheinpark (oben)
Rheinpark (unten)
Siegstraße
Ulmenstraße
Öffgasse
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Urfeld:
Am Felde
Bröhlstraße
Im Kaninsberg
Rheinstraße
St. Thomas Rheinstraße

Berzdorf:
An der alten Mühle
Auf dem Galberg
Hauptstraße
Entenfang Falkenweg
Entenfang Mühlenweg
Matthiasstraße
Pappelweg
Traunsteiner Straße

Keldenich: 
An der Elsmaar
Anton-Engels-Straße
Carl-Spitzweg-Straße
Cranachstraße
Detmolder Straße
Detmolder Straße/Essener Straße
Drosselweg

Dürer Straße
Emil-Nolde-Straße
Franz-Boss-Straße
Herder Straße
Kranichweg
Mertener Straße
Oppelner Straße I (Feuerwehrspielpatz)
Oppelner Straße II
Pfälzerweg
Sperlingsweg
Schulstraße
Schnepfenweg
Stolberger Straße
Wichernstraße
Gut Eichholz im Feld (Bauernhofspielplatz)
Skaterpark am Entenfang
Wasserspielplatz im Entenfang (ab 2022)
Kirmesplatz 

Kontakt
Stadt Wesseling
Jugendamt – Spielplatzplanung 
Stephan Roesner, Tel.: 02236 701 570
E-Mail: sroesner@wesseling.de
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Abenteuerspielplatz im Entenfang
Der Jugendring Wesseling e.V. betreibt in Kooperation mit der Stadt 
Wesseling im Naherholungsgebiet Entenfang einen pädagogisch 
betreuten Abenteuerspielplatz für Kinder von 7 bis 14 Jahren. Der 
Abenteuerspielplatz befindet sich am Falkenweg 1, ca. 150 m südlich 
der Freiwilligen Feuerwehr Berzdorf.
Hier können Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Neben dem 
gemeinsamen Hüttenbau und Lagerfeuer werden Angebote mit 
jahreszeitlichem Bezug angeboten. Gartengestaltung, Werken, 
regelmäßiges Kochen, Ferienaktionen und Feste feiern gehören 
dazu. Außerdem können die Kinder die auf dem Gelände wohnenden 
Ziegen, Zwergschweine, Hühner, Kaninchen und Meerschweinchen 
versorgen.

Kontakt
Abenteuerspielplatz im Entenfang
Jugendring Wesseling e.V., Tel.: 02232 1504163
E-Mail: asp@jugendring-wesseling.de

Öffnungszeiten
Sommer 	Di. bis Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr
	 Sa. 12.00 bis 17.00 Uhr 
Winter	 Di. bis Fr. 14.00 bis 17.00 Uhr
	 Sa 12.00 bis 16.00 Uhr

Weitere Kontakte
Geschäftsführung, Tel.: 02236 46099
E-Mail: info@jugendring-wesseling.de

Freizeit in Wesseling

Jugendzentrum der Stadt Wesseling
Im Jugendzentrum können Kinder und Jugendliche Angebote der 
Freizeitgestaltung wahrnehmen. Außerdem bietet das Jugendzent­
rum Raum um Freunde zu treffen und eigene Ideen und Wünsche zur 
Gestaltung des täglichen Programmes einzubringen.
Die Sozialarbeiter*innen stehen den Besucher*innen auch in Kon­
fliktsituationen, bei Problemen im Elternhaus oder in der Schule mit 
Einzelberatungen und weiterführenden
Hilfen zur Seite.

Angebote im offenen Treff
 �Internetzugang
 �Billard
 �Kicker
 �Dart
 �Air-Hockey 
 �Tischtennis
 �Koch- und Gesundheitstag
 �Sport und Bewegung

Kulturangebote
 �Discos/Konzerte
 �Theater/Leseabende
 �Girls- und Boys-Nights
 �Ferienbetreuungen

Beratung/Hilfe
 �Hausaufgabenhilfe
 �Berufshilfe/Bewerbungstraining

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt
Kinder- und Jugendförderung 
Taunusstraße 1
Wiebke Hoffmann, Mobil: 0163 7016271
E-Mail: whoffmann@wesseling.de 
Lisa Meier, Tel.: 0160 90920109
E-Mail: lmeier@wesseling.de

Öffnungszeiten
Di. bis Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr (Kinder von 6 bis 13 Jahren)
18.00 bis 20.30 Uhr (Jugendliche von 13 bis 27 Jahren)

Foto: Alexandra - stock.adobe.com
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www.rechtsanwaelte-lahmann-hoefer-faulenbach.de
Westring 11, 50389 Wesseling, Telefon 02236 - 43089, Fax: 02236-43348

Thomas Höfer
E-Mail: hoefer @rechtsanwalt-t-hoefer.de

Rechtsgebiete:
• Scheidungsrecht • Erbrecht • Mietrecht 
• Vertragsrecht • Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht • Strafrecht • Sozialrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht
• Gebäude- u. Hausratversicherung
• Kranken- u. Unfallversicherung • Lebensversicherung

Lars Faulenbach
E-Mail: faulenbach@rechtsanwalt.faulenbach.de

Rechtsgebiete:
• Scheidungsrecht • Miet- u. Wohnungseigentumsrecht 
• Disziplinarrecht • Arbeitsrecht • Verkehrsrecht 
• Strafrecht • Vertragsrecht • Reiserecht

Fachanwalt für Ehe- und Familienrecht
• Scheidungen • Elterliche Sorge u. Umgang 
• Ehegatten- u. Kindesunterhalt

Rudolf Lahmann
E-Mail: lahmann@rechtsanwaelte.lahmann.de

Rechtsgebiete:
• Scheidungsrecht • Erbrecht • Verkehrsrecht
• Baurecht • Mietrecht • Strafrecht • Vertragsrecht
• Verwaltungsrecht

Fachanwalt für Arbeitsrecht
• Kündigung • Beendigungsvertrag
• Betriebsverfassungsrecht

Jugendcafé der Stadt Wesseling
Im Jugendcafé direkt neben dem Wesselinger Rathaus können Kinder 
und Jugendliche im Alter von 10 bis 21 Jahren folgende Angebote 
wahrnehmen:
 �„Offenes Bistro“
 �Förderung der Medienkompetenz 
 ��Beratungsangebot insbesondere Übergang Schule und Beruf 

(Jugendberufshilfe)
 ��„Generation-Café“, Computer- und Smartphone-Lehrgänge,  

in Kooperation mit der Fachstelle für Senioren
 �Beratungsangebot in Konfliktsituationen
 �Workshops z.B. Musikwerkstatt
 �Freizeitgestaltung

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt
Kinder- und Jugendförderung 
An St. Germanus 8
Paula Böcker, Tel.: 0176 17016285
E-Mail: pboecker@wesseling.de
Thomas Hummelsberger, Tel.: 0163 7016290
EMail: thummelsberger@wesseling.de 

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 16.00 bis 20.30 Uhr  
 

Foto: jakkapan - stock.adobe.com
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Mobile Jugendarbeit und Streetwork
Neben den beiden städtischen Einrichtungen Jugendzentrum und 
Jugendcafé stehen Jugendlichen die Streetworker*in der Stadt 
Wesseling an Jugendtreffpunkten im Stadtgebiet ganzjährig zur Ver­
fügung. Es findet Beratung und Unterstützung zu vielfältigen Frage­
stellungen, wie z.B. Übergang von Schule in den Beruf, Freundschaft, 
Familie, Konflikte, etc. statt. Es wird Hilfe bei der Lösungsfindung 
geleistet und bei Bedarf zu den entsprechenden Stellen vermittelt. 
Darüber hinaus richtet sich das mobile Spielplatzangebot in den 
Sommermonaten an Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren. Hier wird 
zum Mitspielen bei unterschiedlichen Bewegungsangeboten und 
Spielen in der Gruppe der Besucher*innen eingeladen. 
Des Weiteren finden verschiedene Angebote zur Integration für 
Familien, Frauen, Kinder und Jugendliche, wie z.B. Deutschkurse, 
Seminarveranstaltungen, Treffen für Familien, Frühstück für  
Frauen, etc. statt. 

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt, Kinder- und Jugendförderung 
Taunusstraße 1
Vahide Özer, Tel.: 0176 17016021
E-Mail: voezer@wesseling.de 
 

Jugend-App „WeJu“
In der App finden Kinder und Jugendliche Informationen zu Veranstal­
tungen und zum täglichen Programm der städtischen Kinder- und 
Jugendeinrichtungen in Wesseling. Außerdem bietet die App die Mög­
lichkeit Kinder und Jugendliche zu Veranstaltungen und Aktionen wie 
z.B. der Girls- oder Boys-Night anzumelden. Des Weiteren können die 
pädagogischen Mitarbeiter*innen im Chat kontaktiert und das Forum 
zum Austausch untereinander genutzt werden.
Ein Kinder-Account muss mit einem Eltern-Account verknüpft sein, 
um die App vollumfänglich nutzen zu können.
QR-Code (Android und IOS) 

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt, Kinder- und Jugendförderung 
Taunusstraße 1
Lisa Meier, Tel.: 0160 90920109
E-Mail: lmeier@wesseling.de 
 

Freizeit in Wesseling

Jugendrat
Der im September 2021 gegründete Jugendrat ist, neben der Kinder- 
und Jugendanhörung und der „WeJu“ Jugend-App, ein wesentlicher 
Baustein für eine Partizipation von Kindern und Jugendlichen in 
Wesseling.
Der Jugendrat versteht sich als Ansprechpartner und „Sprachrohr“ 
der Kinder und Jugendlichen und bietet die Chance sich aktiv an der 
Mitgestaltung einer kinder- und jugendfreundlichen Stadt Wesseling 
zu beteiligen. Der Jugendrat ist in einem definierten Handlungs- und 
Entscheidungsrahmen tätig.
Der Jugendrat besteht aus 19 Mitgliedern, Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 Jahren aus Wesseling und wird für die Dauer  
von 2 Jahren gewählt. 
In seinen Tätigkeiten wird er durch eine/n Mitarbeiter/In der Abteilung 
Kinder- und Jugendförderung unterstützt. 

Kontakt
Stadt Wesseling Jugendamt, Kinder- und Jugendförderung 
Taunusstraße 1
Kai Ortmann, Tel.: 0163 7016299
E-Mail: kortmann@wesseling.de 
 

Jugendverbände
In den Jugendverbänden organisieren sich Jugendliche mit gemein­
samen Interessen oder Zielen. Die Angebote sind typischerweise 
Gruppenstunden sowie Wochenend- und Ferienfreizeiten. Aber auch 
offene Jugendarbeit gehört zum Leistungsspektrum. Die Jugend­
verbände sind ehrenamtlich und selbstorganisiert.

Kontakte
Christlicher Verein junger Menschen e.V. (CVJM)
Guido Plötzke
E-Mail: wesseling@ekir.de

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
Christa Heider, E-Mail: christa.laux@gmx.de

Freie Jugendschaft Helios / Jugend- und Fahrtenbund e.V.
Tel.: 02236 840545
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Jugendfeuerwehr Wesseling 
Die Jugendfeuerwehr (JFW) vermittelt Kindern und Jugendlichen 
Kenntnisse über den Feuerwehrdienst. Brandschutz, Rettungsdienst 
und Technikkenntnisse werden theoretisch und praktisch geübt. 
Besonders außerhalb der Wintermonate sind regelmäßige prakti­
sche Übungen auch in Form von kleinen Einsätzen vorgesehen. Des 
Weiteren wird die soziale Kompetenz durch Sport, Spiel und Fahrten 
gefördert.

Kontakt
Jugendfeuerwehr Wesseling
Feuer- und Rettungswache
Kronenweg 49

Stadtjugendwart JFW Jürgen Dörper, Tel.: 0178 7807441
E-Mail: info@jf-wesseling.de
 
Erreichbarkeit
Die Jugendfeuerwehrgruppen Berzdorf, Urfeld und Wesseling treffen 
sich regelmäßig einmal in der Woche. 
Übungsdienstzeiten der Jugendfeuerwehren: 
freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in den jeweiligen Gerätehäusern/
Wachen

Wichtige Hinweise
Die Aufnahme neuer Mitglieder ist jederzeit möglich. Als Voraus­
setzung für die Aufnahme in die Jugendfeuerwehr gilt lediglich 
das Mindestalter von zehn Jahren.  Mit 18 Jahren erfolgt dann bei 
Interesse die Übernahme in die Einsatzabteilung der Wesselinger 
Feuerwehr. Kinder und Jugendliche dürfen jederzeit vorbeikommen 
und mal „reinschnuppern“.

Weitere Infos unter: www.jf-wesseling.de
 

Sportangebot
Ein Verzeichnis über alle Wesselinger Sportvereine finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt Wesseling unter: 
www.wesseling.de

Stadtbücherei
Angebot
In der Stadtbücherei können Bücher, Zeitschriften, Spiele, MCs, CDs, 
CD-ROMS, Hörbücher, DVDs und Kunstwerke ausgeliehen werden. 
Seit 2014 gibt es auch ein großes Angebot an E-Medien. Die Stadt­
bücherei verfügt über einen kostenlosen Internetzugang und eine 
ausreichende Zahl an Arbeitsplätzen.
Zur Ausleihe ist ein kostenpflichtiger Büchereiausweis erforderlich; für 
Kinder/Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr ist die Ausleihe kostenlos!

Kontakt
Stadt Wesseling, Stadtbücherei
Alfons-Müller-Platz
Tel.: 02236 701-219, Fax 02236 701-437
E-Mail stadtbuecherei@wesseling.de
www.stadtbuecherei-wesseling.de
Birgit Raabe (Leiterin), Tel.: 02236 701-482

Öffnungszeiten
Mo.  geschlossen
Di. 13.30 bis 18.00 Uhr
Mi. + Do. 10.00 bis 17.30 Uhr
Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr
Sa.	10.00 bis 13.00 Uhr

Schulzentralbibliothek
während der Schulzeiten, Mo. – Fr. vormittags
 

Katholische Büchereien
Kontakt
Katholische Pfarrbücherei Schmerzhafte Mutter
Hauptstraße 99
Tel.: 02232 51763 
E-Mail: buecherei@st-andreas-wesseling.de

Öffnungszeiten
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei St. Andreas, Pfarrzentrum
Eichholzer Straße 50
Öffnungszeiten: So. 9.45 Uhr bis 12.15 Uhr, Di. 16.00 bis 17.30 Uhr
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Beratungsangebote und persönliche Hilfen  
im Jugendamt
Elternservice „Frühen Hilfen“ 
Die Mitarbeiterinnen der Präventionsstelle bieten Schwangeren und 
Eltern mit Kindern bis zum Schuleintritt eine fachlich qualifizierte Be­
ratung im Rahmen der „Frühen Hilfen“ an. Das Angebot ist kostenfrei 
und eine Inanspruchnahme erfolgt freiwillig. 

Hier erhalten junge Familien eine Unterstützung in schwierigen 
Lebenssituationen und bei Bedarf eine Begleitung zu Ärzt*innen, 
Beratungsstellen und Behörden. 

Angebote
 �„Begrüßung“ von neugeborenen Wesselinger Kinder und ihre 

Familien durch Übergabe einer Tasche mit Informationsmaterial 
und Geschenken

 ��„Erinnerung“ an nicht erfolgte U-Untersuchungen und Beratung 
der betroffenen Familien

 ��Ansprechpartnerinnen für Schwangere zu allen Angeboten und 
Fragen rund um das Thema Babys und Kleinkinder bis zum  
Schuleintritt 

 �Gruppenangebote und Vermittlung weiterer fachlichen Hilfen

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt
Kinder- und Jugendförderung 
Pontivystraße 13, 50389 Wesseling 
E-Mail: elternservice@wesseling.de

Diane Schlosser, Tel.: 02236 701-315
E-Mail: dschlosser@wesseling.de 

Sibel Kara, Tel.: 02236 701-298
E-Mail: skara@wesseling.de

Barbara Bosse-Plois, Familienhebamme
Tel.: 02236 701-495
Mail: bbosse-plois@wesseling.de

(Termine nach telefonischer Vereinbarung) 
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Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
Der Allgemeine Soziale Dienst bietet Kindern, Jugendlichen, Eltern, 
Alleinerziehenden und jungen Volljährigen Beratung, Information und 
Hilfe in Problem- und Krisensituationen an. Er ist darüber hinaus An­
sprechpartner für Menschen im Umfeld von Familien, die sich Sorgen 
um die Entwicklung eines Kindes oder Jugendlichen machen.
Das können z.B. Verwandte, Nachbarn, Bekannte, Lehrkräfte oder 
Erzieher*innen sein. Das Angebot reicht vom Beratungsgespräch in 
allgemeinen Erziehungsfragen bis zur individuellen Einzelfallhilfe.

Öffnungszeiten des Jugendamtes
Alfons-Müller-Platz im Altem Rathaus
Mo. und Do. 7.30 bis 16.00 Uhr	 Di. 7.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 7.30 bis 13.00 Uhr	 Fr. 7.30 bis 12.30 Uhr
Termine müssen im Vorfeld tel. bzw. per E-Mail vereinbart werden

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt, Soziale Dienste 
Information und Erstberatung durch den Tagesdienst 
des ASD unter 02236 701-555
 

Eingliederungshilfe
Kinder und Jugendliche haben einen Anspruch auf Eingliederungshilfe, 
wenn ihre seelische Gesundheit mit hoher Wahrscheinlichkeit länger als 
sechs Monate von dem für ihr Lebensalter typischen Zustand abweicht 
und dadurch ihre Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt ist 
oder in Zukunft höchstwahrscheinlich beeinträchtigt wird. Im Rahmen 
der Eingliederungshilfe gem. § 35a SGB VIII werden seelisch behinderte 
oder von Behinderung bedrohte Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 
und deren Eltern beraten und geeignete Therapien, Schulbegleitungen 
oder sonstige Unterstützungsmaßnahmen eingeleitet.

Kontakt    
Janine Blasius-Liddau, Tel.: 02236 701-558
E-Mail: jblasius-liddau@wesseling.de

Clara Hopperdietzel, Tel.: 02236 701-368
E-Mail: chopperdietzel@wesseling.de

Heike Nies-Diermann, Tel.: 02236 701-250
E-Mail: hnies-diermann@wesseling.de
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Pflegekinderdienst
Die Fachkräfte im Pflegekinderdienst haben die Aufgabe Kindern, 
ihren Pflegefamilien und den leiblichen Eltern Unterstützung anzu­
bieten. Denn auch wenn ein Kind in einer Pflegefamilie lebt, bleiben 
die leiblichen Eltern wichtige Bezugspersonen. Der Pflegekinderdienst 
unterstützt und begleitet alle Beteiligten und schafft so eine positive 
Lebensperspektive für das Kind. 

Es gibt verschiedene Formen der Pflege: 
 ��Familiäre Bereitschaftspflege: Kinder werden aus akuten Krisen­

situationen bis zur weiteren Klärung der weiteren Lebensperspek­
tiven untergebracht 

 ��Kurzzeitpflege: Diese Pflege ist auf einen bestimmten Zeitraum 
begrenzt

 ��Vollzeitpflege: Ein Kind wird auf eine unbestimmte Zeit in Vollzeit­
pflege bei Pflegeeltern im familiären Rahmen aufwachsen

 ��Verwandtenpflege: Das Kind wird bei Verwandten im näheren 
familiären Umfeld kurzzeitig, oder langfristig leben  

Folgende Personen können ein Pflegekind aufnehmen:
 ��Familien
 ��Paare
 ��Einzelpersonen
 ��Lebensgemeinschaften

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt 
Anna Burger, Tel.: 02236 701-385
E-Mail: aburger@wesseling.de

Johanna Klein, Tel.: 02236 701-411
E-Mail: jklein@wesseling.de

Judith Stollenwerk, Tel.: 02236 701-395
E-Mail: jstollenwerk@wesseling.de

Beistandschaften, Beurkundungen,  
Unterhaltsberatungen 
Die Beistandschaft bietet allein betreuenden Elternteilen Beratungs­
möglichkeiten bei der Klärung von Vaterschaft und Unterstützung bei 
der Durchsetzung von Unterhaltsansprüchen.
Beurkundungen werden im Rahmen der Aufgaben des Jugendamtes 
vorgenommen, wie auch im Wege der Amtshilfe für andere Jugend­
ämter oder Rechtsanwälte, um z.B. den Kindesunterhalt bei Einigkeit 
der Eltern nicht gerichtlich durchsetzen zu müssen. Die Bescheini­
gung für das alleinige Sorgerecht wird ebenfalls von der Beistand­
schaft ausgestellt. 
Unterhaltsberatungen über die Unterhaltsansprüche von Kindern und 
jungen Volljährigen erhalten alle Unterhaltsberechtigten.

Dem Beistand des Kindes werden auf Antrag des allein betreuenden 
Elternteils folgende Aufgaben übertragen (ähnlich wie bei der Beauf­
tragung eines Rechtsanwalts):
 ��Feststellung der Vaterschaft einschließlich der Vertretung des 

Kindes im Vaterschaftsfeststellungsverfahren
 ��Berechnung des Unterhaltsanspruchs des Kindes
 ��Durchsetzung dieses Unterhaltsanspruchs bis zur Titulierung in 

Form einer freiwilligen Beurkundung oder einer Unterhaltsklage
 �Geltendmachung des titulierten Unterhaltsanspruches
 ��Es ist möglich, eine Beistandschaft für alle – wie auch nur für 

einzelne – Aufgabenbereiche einzurichten

Beurkundungen werden erstellt über: 
 ��Anerkennung der Vaterschaft oder Widerruf der Vaterschafts­

anerkennung
 ��Zustimmungserklärungen für Vaterschaftsanerkennung
 �Mutterschaftsanerkenntnis 
 ��Erklärungen zur Ausübung des gemeinsamen Sorgerechts für nicht 

verheiratete Elternteile
 ��Verpflichtung zur Erfüllung von Unterhaltsansprüchen gegenüber 

Kindern

Beratungsangebote
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Die Zuständigkeit der Notare, anderer Urkundspersonen oder sonsti­
ger Stellen für öffentliche Beurkundungen und Beglaubigungen bleibt 
unberührt. Unterhaltsberatungen erhalten alle Unterhaltsberechtig­
ten über:
 �Unterhaltsansprüche minderjähriger Kinder,
 ��Unterhaltsansprüche von jungen Volljährigen bis zur Vollendung 

des 21. Lebensjahres.

Eine Beratung von Unterhaltsverpflichteten ist nach den gesetzlichen 
Bestimmungen nicht möglich; diese ist den Rechtsanwälten und 
Notaren vorbehalten.

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt
In Fällen von Beistandschaften, Beurkundungen und Unterhalts­
beratungen A – J (Familienname des Kindes oder bei vorgeburtlichen 
Angelegenheiten Familienname der Kindesmutter):

Andreas Geuer, Tel.: 02236 701-302
E-Mail: ageuer@wesseling.de 

In Fällen von Beistandschaften, Beurkundungen und Unterhalts­
beratungen K – Z (Familienname des Kindes oder bei vorgeburtlichen 
Angelegenheiten Familienname der Kindesmutter): 
Bettina Bussmann, Tel.: 02236 701-572
E-Mail: bbussmann@wesseling.de 

In allen Fällen von Beurkundungen und Unterhaltsberatungen  
bitte vorab telefonisch einen Termin mit dem/der zuständigen  
Mitarbeiter*in vereinbaren.

Praxis Birgit Wuttke
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Psychotherapie, Beratung, Coaching,
TCM in der Psychotherapie, Entspannungsverfahren bei:

 Burnout – Stress – Depression – Lebenskrise - Angst/Panik - Demenz
psychische Beschwerden im Klimakterium und Beziehungsproblemen 

Praxis Birgit Wuttke – Kölner Straße 6 – 50389 Wesseling 
Tel. (02236) 33 187 10 

www.praxiswuttke.de – info@praxiswuttke.de

Heilpraktikerin 
Psychotherapie
Birgit Wuttke
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Jugendgerichtshilfe des Jugendamtes
Die Jugendgerichtshilfe wirkt im Jugendstrafverfahren mit und nimmt 
Einfluss auf die Entwicklung straffällig gewordener Jugendlicher.	
Sobald Jugendliche (ab 14 Jahren) oder Heranwachsende (18 bis 20 
Jahre) straffällig werden, erhält die Jugendhilfe eine Mitteilung. Die 
Jugendgerichtshilfe setzt sich mit den Straftäter*innen und ihren Fa­
milien in Verbindung und berät diese. Es schließt sich die Begleitung 
beim bevorstehenden Verfahren vor Gericht an. Bei Bedarf werden 
die Betroffenen auch im Nachgang betreut. Die Begleitung umfasst 
die sozialpädagogische Betreuung des jungen Menschen und gegebe­
nenfalls seiner Familie.
Die Jugendgerichtshilfe bringt Aspekte der persönlichen, familiären 
und sozialen Situation des jungen Menschen ein. Sie regt erzieheri­
sche Maßnahmen an, gibt Empfehlungen zum Strafmaß und infor­
miert über mögliche Leistungen der Jugendhilfe.

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt 
Bernd Herrmann, Tel.: 02236 701-311
E-Mail: bherrmann@wesseling.de 

Erreichbarkeit
Mo. und Do. 7.30 bis 16.00 Uhr	 Di. 7.30 bis 18.00 Uhr
Mi. 7.30 bis 13.00 Uhr		  Fr. 7.30 bis 12.30 Uhr

Sozialraumorientierte Integration 
(gefördert durch das Land NRW) 

Beratung und Begleitung von Menschen u.a. aus Südosteuropa
Die Fachkräfte beraten bei Anwohner- und Familienkonflikten, 
bieten Hilfestellungen in den Bereichen Einkommen und Wohnraum, 
gliedern Kinder und Jugendliche in Kindertagesstätten und Schulen 
ein, begleiten bei Behördengängen und leisten Hilfestellung beim 
Ausfüllen von Anträgen.

Kontakt
Stadt Wesseling, Jugendamt
Kinder- und Jugendförderung, Stadtteilbüro: Sudermannweg 13
Thomas Hummelsberger, Tel.: 0163 7016290
E-Mail: thummelsberger@wesseling.de
Taylan Geyik, Tel.: 0176 170160221
E-Mail: tgeyik@wesseling.de
Termine nach Vereinbarung
 

Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz
Angebot
Der erzieherische Kinder- und Jugendschutz ist Aufgabe des örtlichen 
Jugendamtes. Die zuständigen Mitarbeiter*innen des Jugendamtes 
informieren und beraten über Ziele und Vorschriften des Jugend­
schutzgesetzes.

Angebote und Maßnahmen des Kinder- und Jugendschutzes sind:
 ��Information und Beratung
 ��Bildungs- und Freizeitprogramme
 ��Schulung und Fortbildung von Fachkräften
 ��Jugendschutzkontrollen
 ��Ausnahmegenehmigung für Jugendveranstaltungen (JuSchG)
 ��Ausnahmen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (JarbSchG)

Kontakt
Stadt Wesseling
Jugendamt – Jugendförderung 
Büro im Jugendzentrum
Taunusstraße 1
Wiebke Hoffmann, Tel.: 02236 9299819, Mobil: 0163 7016271
E-Mail: whoffmann@wesseling.de

Beratungsangebote
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Weitere Beratungsangebote und Hilfen  
für Familien in Wesseling

Familien- und Erziehungsberatung  
Wesseling/Brühl
Ein multiprofessionelles Team von Familientherapeut*innen berät 
und unterstützt Eltern, Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei 
familiären und individuellen Fragestellungen, Problemen, Krisen und 
Konflikten.

Das Angebot umfasst: 
 ��Familienberatung und Familientherapie
 ��Erziehungsberatung
 ��Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene
 ��Trennungs- und Scheidungsberatung
 ��Beratung in besonderen Lebenssituationen
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Familien, Eltern, junge Erwachsene (unter 24 Jahren), Jugendliche 
und Kinder können Unterstützung in der Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle erhalten bei Fragen zu folgenden Themen:
 ��Erziehung und Entwicklung von Kindern (z.B. Pubertät, geschlecht­

lichen Identitätsentwicklung, Medienerziehung)
 ��Gefühlen von Einsamkeit, Unglück, Angst oder Schwierigkeiten im 

Lebensalltag
 ��auffälligem Verhalten oder Problemen eines Familienmitgliedes 

(z.B. auch Suchtverhalten)
 ��Erfahrungen von Kindesvernachlässigung, Misshandlung oder 

sexuellem Missbrauch
 ��Trennung von Eltern und nachfolgenden familiären Konflikten 

Schwierigkeiten und Konflikten in der Familie, mit Freund*innen 
oder Partner*innen

 ��Neuzusammensetzung oder Veränderung von Familien (Allein­
erziehende, Stief- und Patchworkfamilien, Regenbogenfamilien 
sowie Pflege- und Adoptivfamilien)

Coaching in Wesseling

*Ihren Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) erhalten 
Sie bei Ihrer Agentur für Arbeit oder bei Ihrem Jobcenter.

• Individuelles Bewerbungscoaching 
• Berufssprachliches Qualifizierungscenter (BQ) 
• Sprachtraining (auch mit telc Zertifikat)
• TOBi - TERTIA Online Bildungs-Campus
• VIONA (Virtuelle Online Akademie)
• Systemisches Coaching
• Kleingruppencoaching
• Gesundheitscoaching
• Firmenschulungen (z.B. „Gesund & aktiv am Arbeitsplatz“)
• EDV Training
• u.v.a.m.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns!
Tel.: 02236 48093-30 | E-Mail: wesseling@tertia.de    oder den QR-Code scannen
TERTIA Berufsförderung GmbH & Co. KG  
Friedrichstraße 2 | 50389 Wesseling

z.T. kostenlos mit AVGS

oder Bildungsgutschein*

www.tertia.de/Wesseling

Ihr starker Partner
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Kontakt
Stadt Wesseling
Familien- und Erziehungsberatungsstelle für Wesseling und Brühl 
Kölner Straße 40
Tel.: 02236 39470, Fax: 02236 394720
E-Mail: feb@wesseling.de
Sekretariat und Anmeldung 
Sabine Heckelsberg und Marion Walgenbach, Tel.: 02236 39470

Erreichbarkeit
Beratungstermine: Montag bis Freitag – nach Vereinbarung
Beratungstermine können in der Beratungsstelle in Wesseling per­
sönlich, schriftlich oder telefonisch vereinbart werden. Persönliche 
und telefonische Anmeldungen können montags bis freitags zwi­
schen 8.30 Uhr und 12.30 Uhr, sowie dienstags und donnerstags 
zwischen 13.30 Uhr und 16.00 Uhr erfolgen. Auch außerhalb dieser 
Zeiten können Anfragen und Nachrichten auf dem Anrufbeantworter 
oder per E-Mail hinterlassen werden.

Wichtige Hinweise
Das Angebot ist für die Ratsuchenden freiwillig und kostenlos. Der 
Zugang ist barrierefrei. Kinder und Jugendliche können sich auch 
selbst an die Beratungsstelle wenden. Die Beratung ist vertraulich, da 
die Mitarbeiter*innen der gesetzlichen Schweigepflicht unterliegen.

Ehe- Familien- und Lebensberatung (EFL)  
Katholische Beratungsstelle
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatung (EFL) ist ein pastoraler Fach­
dienst der Seelsorge des Erzbistums Köln. Ihre Aufgabe besteht in der 
Beratung und Begleitung von Menschen mit persönlichen, partner­
schaftlichen und familiären Problemen, Krisen und Konflikten. In der 
EFL-Beratungsstelle haben Sie die Möglichkeit:
 ��sich auszusprechen
 ��Probleme in oder mit Ihrer Familie zu klären
 ��sich selber und Ihre Partnerschaft besser verstehen zu lernen
 ��in Konfliktsituationen Lösungswege zu finden
 ��sich in der Lebens- und Beziehungsgestaltung neu zu orientieren
 ��Krisen als Wachstums- und Entwicklungschancen zu nutzen

Die Beratungsstelle bietet:
 ��sachliche Klärung bestimmter Lebensfragen, Weitervermittlung an 

andere Institutionen
 ��Beratung über Konsequenzen und Möglichkeiten in der Bewälti­

gung von
 ��persönlichen Schwierigkeiten
 ��Unterstützung in Krisensituationen
 ��Therapeutische Beratung bei persönlichen, partnerschaftlichen 

oder familiären Problemen
 ��Suche nach gemeinsamen Lösungen für eine gelingende Partner­

schaft und Familiengestaltung
 ��fortlaufende Gruppen für Paare unter fachlicher Leitung
 ��Beratung vor, während und nach Trennungen
 ��Regelung der Trennungs- und Scheidungsfolgen bei Kindern

Kontakt
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Erftkreis
Schlossstraße 2, 50321 Brühl
E-Mail: info@efl-rhein-erft-kreis.de

Sekretariat 
Judith Engelbert-Kühl, Tel.: 02232 13196

Erreichbarkeit
Sekretariat
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr, zusätzlich Mo. 14.00 bis 15.00 Uhr
Termine können im Sekretariat vereinbart werden.

Beratungsangebote
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Wichtige Hinweise
Neben Einzel-, Paar- und Familiengesprächen werden folgende 
Seminare angeboten:
 �Kommunikationsseminare für Paare, nähere Hinweise auf der 

Internetseite unter www.efl-rhein-erft-kreis.de
Neben der telefonischen und persönlichen Beratung ist eine anonyme 
Online-Beratung möglich: www.efl-rhein-erft-kreis.de. 
Alle Beratungen unterliegen der Schweigepflicht.

Adoptionsvermittlungsstelle des  
Rhein-Erft-Kreises
Ziel der Adoptionsvermittlungsstelle ist es, für ein Kind geeignete 
Adoptionseltern zu finden. 
Eine an den Bedürfnissen des Kindes ausgerichtete Vermittlung be­
deutet die Suche nach Adoptionseltern, die dem Kind Geborgenheit 
und Sicherheit vermitteln und bereit sind, nanderzusetzen.  
Die Adoptionsbewerber*innen werden in einem strukturierten Be­
werbungsverfahren auf ihre Eignung hin überprüft.
Die Entscheidung, ein Kind zur Adoption frei zu geben, ist eine verant­
wortungsvolle Entscheidung und kann die unterschiedlichsten Gründe 
haben. Die Vermittlung eines Kindes kann inkognito, halboffen oder 
offen erfolgen. 

Aufgaben der Adoptionsvermittlungsstelle:
 ��Beratung und Begleitung der leiblichen Eltern vor und nach der 

Adoption
 ��Beratung und Überprüfung von Adoptionsbewerbern
 ��Beratung und Begleitung bei interstaatlichem Adoptionswunsch
 ��Prüfung der Adoption durch Stiefeltern oder Verwandte
 ��Unterstützung/Vermittlung/Beratung bei der Herkunftssuche 

Die Adoptionsvermittlungsstelle berät:
 ��wenn Sie sich mit dem Gedanken tragen, Ihr Kind zur Adoption frei 

zu geben
 ��wenn Sie ein Kind adoptieren möchten
 ��wenn Sie das Kind ihrer/ihres Ehepartners/-partnerin oder aus der 

Verwandtschaft adoptieren wollen
 ��wenn Sie als Adoptierte oder Adoptierter Fragen zu Ihrer Adoption 

oder Herkunft haben

Kontakt
Rhein-Erft-Kreis, Kreisverwaltung Bergheim
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Ansprechpartner*in:
Frau Rastegar, 02271 83-15161
E-Mail: elisabeth.rastegar@rhein-erft-kreis.de 
Herr Vieth, 02271 83-15163 
E-Mail: klaus.vieth@rhein-erft-kreis.de

Beratung bei sexuellem Missbrauch: FREIO e.V.
Informations- und Präventionsstelle gegen sexualisierte Gewalt an 
Mädchen und Jungen im Rhein-Erft-Kreis. FREIO e.V. gründete sich 
am 5.November 1997. Frauen und Männer verschiedener Berufs­
bereiche aus dem gesamten Rhein-Erft-Kreis ergreifen Partei für 
Betroffene von sexueller Gewalt. Sie arbeiten niederschwellig und 
anonym.
FREIO e.V. wendet sich an Mädchen und Jungen, die Opfer sexuali­
sierter Gewalt wurden, und an deren Vertrauenspersonen in Familie 
und Institution. Neben Beratungen, Fortbildungen und Info-Eltern­
abenden in Kitas und Schulen, die kostenfrei angeboten werden, 
arbeitet der Verein präventiv über Projekte in sozialen Einrichtun­
gen, die über Stiftungsgelder finanziert werden müssen. Mittwochs 
und freitags wird in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr eine anonyme 
Telefonberatung angeboten.
 
Kontakt 
FREIO e.V.
Otto-Hahn-Straße 22, 50126 Bergheim
Tel.: 02271 838398
E-Mail: freio@web.de 
www.freio-ev.de
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Deutscher Kinderschutzbund  
Ortsverband Brühl e.V.
Angebot
Der Kinderschutzbund Brühl ist ein eingetragener Verein. Er arbeitet 
überparteilich und nicht konfessionell und setzt sich für die Belange 
von Familien, Kindern und Jugendlichen ein. Ziele sind eine gewalt­
freie Erziehung, die Einrichtung kinderfreundlicher Lebensräume, eine 
sichere, kinderfreundliche Verkehrsstruktur und die Beteiligung junger 
Menschen an politischen und gesellschaftlichen Entscheidungen.

 ��Beratung: der DKSB OV Brühl e.V.  bietet Eltern, Kindern, jungen 
Erwachsenen und allen Erziehenden, die Informationen, Rat oder 
Unterstützung suchen, Hilfen und Unterstützung an. Das Bera­
tungsangebot ist vertraulich und kostenfrei. Termine nach Verein­
barung.

 ��Spielgruppen: Die Spielgruppen sind ein offenes, lockeres Treffen 
von Kindern und ihren Eltern. Die Eltern organisieren den Ab­
lauf eigenverantwortlich und können daher eigene Ideen (Malen, 
Basteln, Singen, Tanzen etc.) mit einbringen.

 ��Spielmobil Kuntibunt: ausgestattet mit vielen unterschiedlichen 
Spielgeräten für große und kleine Kinder. Es wird gerne an Vereine 
und Gruppen verliehen (Leihgebühr auf Anfrage). Hinzu kommen 
regelmäßige Einsätze in den verschiedenen Brühler Stadtteilen.

 ��Flohmärkte, Straßenspielaktionen

Beratung:
Tatjana Kops, Dipl.SozWiss., Systemische Einzel-,  
Paar- und Familientherapeutin
Bärbel Habets, Kuntibunt Spielmobil
Annegret Neumann, Spielgruppen
Vorsitzende: Heidi Bär-Heinz

Kontakt
Kinderschutzbund Brühl
im Clemens-August-Forum
Clemens-August-Straße 33a, 50321 Brühl
Tel.: 02232 4 98 99
E-Mail: info@dksb-bruehl.de
Internet: www.dksb-bruehl.de 

Erreichbarkeit:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr
Terminvereinbarung für die Beratung während der Bürozeiten

Beratung für Menschen mit Behinderung
KoKoBe: Beratung für Menschen mit Behinderung
Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsangebote für Menschen mit 
geistiger Behinderung.

Angebot
 ��Die KoKoBe unterstützt Menschen mit Behinderungen bei Fragen 

und Problemen des täglichen Lebens und sucht die passende Hilfe. 
Ziel ist, Menschen mit Behinderung so zu unterstützen, dass sie 
ein selbstbestimmtes Leben führen können.

 ��Die KoKoBe berät bezüglich der Wohnsituation und findet mit den 
Betroffenen zusammen die richtige Einrichtung mit passender 
Betreuungsintensität. Hilfestellung bei Anträgen auf betreutes 
Wohnen sowie Tipps und Informationen für Freizeitgestaltung ge­
hören ebenso zum Beratungsangebot.

Kontakt
KoKoBe Wesseling, Koordinierungs-, Kontakt- und  
Beratungsangebote für Menschen mit geistiger Behinderung
Franziskanerhof 18, 50321 Brühl	
Stephanie Kröger, Tel.: 02232 5799920
E-Mail: s.kroeger@kokobe-rhein-erft-kreis.de

Bettina Schroth, Tel.: 0176 18565401
E-Mail: b.schroth@kokobe-rhein-erft-kreis.de
 
Erreichbarkeit
Die KoKoBe hält regelmäßige Sprechstunden in Wesseling ab. 
Weitere Informationen: www.kokobe-rhein-erft-kreis.de

Gesundheitsamt Rhein-Erft-Kreis
Die Behindertenberatung des Rhein-Erft-Kreises im Gesundheitsamt
berät Behinderte und ihre Angehörigen und sucht nach individuellen 
Lösungswegen.

Kontakt
Rhein-Erft-Kreis, Gesundheitsamt
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim, Tel.: 02271 83 45031
E-Mail: Schwerbehindertenangelegenheiten@rhein-erft-kreis.de

 ��Integrationsmöglichkeiten
 ��zukunftsorientierter Lebensplanung
 ��allgemeinen Eingliederungshilfen

Beratungsangebote
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 ��medizinischen Heil- und Hilfsmitteln
 ��Früh- und schulischer Forderung
 ��beruflichen Eingliederungshilfen
 ��Vermittlung von Hilfsangeboten Dritter
 ��Finanzierungswegen
 ��behindertengerechten Wohnmöglichkeiten und Umbauten
 ��Unterbringungsmöglichkeiten (ambulant, stationär)
 ��Koordinierung von Mehrfachhilfen
 ��allgemeiner Beratung zur Pflegebedürftigkeit

Weitere Beratung für Menschen mit Behinderung
Verein Miteinander – Füreinander – Arbeitskreis  
für Behindertenintegration e.V. 
Hubert Wanner, Lohrbergweg 7, 50389 Wesseling
Tel.: 02236 840113

Sucht- und Drogenberatung
Drogenhilfe Köln gGmbH
IBS Information und Beratung zu Suchtlösungen

Kontakt
Heinrich-Esser-Straße 37, 50321 Brühl, Termine nach Vereinbarung
Tel.: 02232 1893-0, E-Mail: bruehl@suchtloesungen.de
www.drogenhilfe-koeln.de
Telefonische Sprechstunden:
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr und Mo. + Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr

Angebot
Die Suchtberatungsstelle in Brühl ist Anlaufstelle für alle Fragen der 
Suchtvorbeugung und Suchthilfe zu den Themen Alkohol, Drogen, 
Glücksspiel, Medienkompetenz und Kaufsucht. Das Angebot umfasst 
Information, Beratung, Behandlung und Vermittlung in weitergehen­
de Hilfen, insbesondere:
 ��Information
 ��Auskünfte zu allen Fragen rund um die Themen Konsum und 

Sucht, Broschüren, Flyer
 ��Suchtvorbeugung
 ��Einzel- und Gruppenangebote für Jugendliche, motivierende Kurz­

intervention, auch von Schulklassen, Frühinterventionsangebote 
(HaLT und FreD)
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 ��Beratung zu allen Fragen der Suchtvorbeugung und Suchthilfe 
(Substanzen und Verhalten), Eltern- und Angehörigenberatung, 
Kinder von Suchtkranken, MPU-Vorbereitung

 ��Vermittlung in klinische Entgiftung, ambulante und stationäre 
Suchtbehandlung, Kostenanträge Begleitung

 ��Hilfen für spezielle Zielgruppen: Obdachlosenbetreuung,  
Streetwork, Betreutes Wohnen

 ��Behandlung
 ��Ambulante Betreuung, Substitutionsbegleitung (PSB), Ambulante 

Rehabilitation für Alkohol-, Drogen-, Online- und Glücksspielsucht, 
Raucherentwöhnung

 ��Nachsorge
 ��Ambulante Nachsorge oder Weiterbehandlung im Anschluss an 

eine stationäre Behandlung
 ��Vernetzung
 ��Hilfeplanung, Austausch, Kooperation mit Jugendhilfe,  

Gesundheitswesen, Justiz etc.
 ��Service
 ��Info-Material, Adressen

Integrationsarbeit/Integrationsrat,  
Integrationsbeauftragte
Die Integrationsbeauftragte nimmt eine Vermittlerrolle zwischen 
Migrantinnen und Migranten und deutschen Bürger*innen ein. Gleich­
zeitig ist sie Wegweiserin und Informationsstelle für Ausländerfragen, 
sowie die Kontaktstelle zu den Vereinen für Migrant*innen.

Aufgaben
 ��Wegweiserin und Informationsstelle
 ��Ansprechpartnerin für Migranten und
 ��Migrantenorganisationen, Kontaktherstellung und -pflege
 ��Vermittlung von Integrationsangeboten,
 ��Sprachkursen usw

Kontakt
Stadt Wesseling
Integrationsbeauftragte
Historisches Rathaus, Alfons-Müller-Platz  
L. Lotfi-Tabrizi, Tel.: 02236 701-573,
E-Mail: llotfi-tabrizi@wesseling.de

Weitere Kontakte
Vorsitzende des Integrationsrates: Frau G. Keilhau, Tel.: 02236 48318
Adresse der Geschäftsstelle: Auf dem Sonnenberg 22

Schwangerschaftskonfliktberatung 
Die Schwangerschaftskonfliktberatungen bieten Information und 
Beratung bei allen Fragen und Problemen zu Partnerschaft, Sexuali­
tät, Familienplanung und Schwangerschaft. Sie erhalten kompetent 
Auskunft von fachlich fundiert ausgebildeten Berater*innen.

Das Beratungsangebot rund um Schwangerschaft und Sexualität 
umfasst:
 ��Schwangerschaftskonfliktberatung
 ��Beratung für Schwangere und Eltern mit
 ��Kind bis zum 3. Lebensjahr
 ��Medizinische Beratung
 ��Familienplanung
 ��Partnerschafts- und Sexualberatung
 ��Rechtsberatung (Sozial- und Familienrecht)
 ��Sexualpädagogik

Staatl. anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle

Kontakt
Brühl: Clemens-August-Forum, 50321 Brühl
Bergheim: Südweststraße 10, 50126 Bergheim
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 02271 759390 oder 
per E-Mail an info@donum-vitae-rhein-erft.de.

Sozialdienst katholischer Frauen Erftkreis e.V. 

Kontakt
Esperanza, Mühlenstraße 67-69, 50321 Brühl,
Margarethe Jungert Tel.: 02232 213813,  
E-Mail: esperanza-bruehl@skf-erftkreis.de

Erreichbarkeit
Mo. bis Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
Persönliche Beratung in der Beratungsstelle nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung.

Beratungsangebote
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Frauenforum Brühl-Hürth e.V. 

Es handelt sich um ein kostenloses und anonymes Beratungsangebot 
für Frauen und Mädchen aus allen Kulturkreise.
Angebot der Fachberatungsstelle für Frauen und Mädchen, die von 
sexualisierter und/oder körperlicher Gewalt betroffen sind:
 ��Aufklärung nach dem Gewaltschutzgesetz
 ��Beratung nach sexueller Grenzüberschreitung
 ��Beratung bei körperlicher Gewalt
 ��Beratung bei sexuellem Missbrauch
 ��Beratung bei Vergewaltigung
 ��Vermittlung von Rechtsbeistand
 ��Vermittlung ins Frauenhaus
 ��Vernetzung mit anderen Fachstellen

Angebot der Fachberatungsstelle Schwangerschaft -/  
Schwangerschaftskonfliktberatung/Kinderwunschberatung:
 ���Hilfe bei Fragen vor, während und nach der Schwangerschaft 
 ��Information zu finanziellen Hilfen und gesetzlichen Leistungen
 ��Hilfe bei Schwangerschaftskonflikten 
 ��Beratung bei Problemen nach Schwangerschaftsabbruch
 ��Informationen zur Sexualität und Verhütung
 ��Kinderwunschberatung
 ��Beantragung von Mitteln aus der Mutter-Kind-Stiftung
 ��Fachberatung „Vertrauliche Geburt“

Kontakt 
Frauenforum Brühl-Hürth e.V.
Pingsdorfer Straße 56, 50321 Brühl
Tel.:  02232 370137, Fax:  02232 370139
E-Mail: beratung.bruehl@frauen-forum.biz	
Frauenforum Brühl-Hürth e.V.
Theresienhöhe 23, 50354 Hürth
Tel.:  02233 375523, Fax:  02233 375538
E-Mail: beratung.huerth@frauen-forum.biz

Hilfetelefon für Schwangere in Not

Das Hilfetelefon „Schwanger in Not – anonym & sicher“ ist jederzeit 
– 24h – kostenlos erreichbar. Mit Hilfe einer Dolmetscherin ist die 
Beratung in vielen Sprachen möglich. Tel.: 0800 40 40 020
Weitere Informationen: www.geburt-vertraulich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo - Do 08:30 - 12:30 Uhr, Mo - Di 15:00 - 19:00 Uhr
Do 15:00 - 18:00 Uhr, Fr 08:30 - 15:00 Uhr

Flach-Fengler-Str. 120 • 50389 Wesseling
Tel: 0 22 36 / 8 14 67

WWW.ZAHNAERZTE-DRES-HARHOFF-OWIN.DE

Dr. Reinhild Harhoff
Parodontologie, Endodontie

ZAHNÄRZTE

Navigiertes
Implantieren

3D
Röntgen

Dr. Klaus Owin
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie
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Frauenhäuser
Frauenhäuser bieten Schutz, Unterkunft und Unterstützung für Frau­
en und deren Kinder, die von körperlicher, seelischer und sexualisierter 
Gewalt betroffen oder bedroht sind, mit dem Ziel, eine neue Lebens­
perspektive zu entwickeln. Die Frauen werden unabhängig von ihrer 
Herkunft, ihrem Aufenthaltsstatus oder ihrer Religionszugehörigkeit 
aufgenommen. Aus Sicherheitsgründen (Schutzgründen) sind die 
Adressen der Häuser nicht öffentlich bekannt.

Kontakte
Die Frauenhäuser sind telefonisch rund um die Uhr unter folgenden 
Rufnummern erreichbar:
Frauenhaus in Köln, Tel.: 0221 515502
Frauenhaus in Köln, Tel.: 0221 515554
Frauenhaus im Rhein-Erft-Kreis, Tel.: 02237 7689
Frauenhaus in Bonn, Tel.: 0228 635369
Frauenhaus in Euskirchen, Tel.: 02251 75354
Frauen- und Kinderschutzhaus Troisdorf, Tel.: 02241 3226360
Hilfetelefon 08000 116 016  
– auch per Chat unter: www.hilfetelefon.de

Wichtige Hinweise
Der Aufenthalt in den Frauenhäusern ist für die Bewohnerinnen 
kostenfrei.

Schuldnerberatung
Überschuldete Bürgerinnen und Bürger können Hilfen im Rahmen 
einer Schuldnerberatung durch anerkannte Schuldnerberatungs­
stellen oder andere Fachberatungsstellen in Anspruch nehmen, 
damit während und nach der Entschuldungsphase mehr Geld für den 
Lebensunterhalt der Familie zur Verfügung steht.

Ziel der Beratung ist, einen Überblick über finanzielle Verpflichtungen 
und Möglichkeiten der Abzahlung zu erlangen. Alle finanziellen Ver­
bindlichkeiten werden gemeinsam auf den Prüfstand gestellt. Manch­
mal hilft auch eine Zusammenführung der Schulden, um wieder eine 
klare Struktur in die finanzielle Situation zu bringen. Eine sinnvolle 
Haushaltsplanung kann die Beratung abrunden. Für anerkannte 
Schuldnerberatungsstellen oder andere Fachberatungsstellen werden 
auf Antrag und nach Prüfung der Voraussetzungen durch den zu­
ständigen Sozialhilfeträger Beratungsscheine ausgestellt. Die Kosten 
im Rahmen der Schuldnerberatung werden aufgrund der ausgestell­
ten Beratungsscheine zwischen der Beratungsstelle und dem Träger 
der Sozialhilfe direkt abgerechnet, so dass für die Schuldnerberatung 
keine weiteren Kosten entstehen.

Die nächste anerkannte Schuldnerberatungsstelle für Wesselinger 
Bürgerinnen und Bürger ist: 

Diakonische Werk Köln und Region 
Andreaskirchplatz 8, 50321 Brühl
Tel.: 02232 94650
E-Mail: schuldnerberatung-bruehl@diakonie-koeln.de
Terminvergabe donnerstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Caritas Schuldnerberatung Rhein-Erft-Kreis e.V.
Koordination: Judith Harrer
Tel.: 02233 7990 9177
E-Mail: schuldnerberatung@caritas-rhein-erft.de

Beratungsstelle Bergheim 
Kirchstraße 1a, 50126 Bergheim
Di. und Do. nach Vereinbarung

Beratungsstelle Bedburg
50181 Bedburg, Lindenstraße 35
Mo. nach Vereinbarung

Foto: zakalinka - stock.adobe
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Wichtige Hinweise
Angelegenheiten zur „Privatinsolvenz“ werden nicht durch den ört­
lichen Träger der Sozialhilfe übernommen, da diese nicht zu den Auf­
gaben der Schuldnerberatung gehören. Die entsprechenden Anträge 
sind beim zuständigen Amtsgericht Brühl zu stellen. Ebenso werden 
keine Kosten für eine nicht zugelassene Beratungsstelle, wie z.B. der 
Verbraucherzentrale NRW, übernommen.

Sozialberatung der Caritas
Beratungs- und Anlaufstelle des Caritasverbandes für den  
Rhein-Erft-Kreis e.V.

 ��Mutter/Vater-Kind-Kuren, Kuren für pflegende Angehörige
 ��Hilfe bei der Antragstellung, bei der Auswahl der Häuser und der 

Termine, bei Widersprüchen wegen Ablehnung etc.
 ��Hilfestellung bei amtlichen Fragen etc.
 ��Kinder-Kleiderstube
 ��Ehrenamtlich arbeitende Frauen haben in den Räumen des Pfarr­

zentrums St. Germanus eine Kinder-Kleiderstube eröffnet. Dort 
werden unter anderem Kleidung von Babygröße bis Größe 158, 
Kinderwagen und Betten an einkommensschwache Wesselinger 
Familien abgegeben. Diese Angebote stammen aus Spenden des 
gesamten Wesselinger Dekanats.

Öffnungszeiten
Mi. 9.30 bis 11.30 Uhr

Kontakt
Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis e.V. 
Beratungsstelle Wesseling
Pfarrzentrum St. Germanus 
Bonner Straße 11
Dorothea Böcker, Tel.: 02236 843791

Erreichbarkeit
Mi. und Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Betreuungsverein Lebenshilfe
Nordrhein-Westfalen e.V.

Beratung von ehrenamtlichen
Betreuer/innen zu Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsverfügungen
im Rhein-Erft-Kreis

Zentrale:
Gildenweg 5, 50354 Hürth
Telefon: 0 22 33 / 37 47 99
Email: info@btv-lebenshilfe-nrw.de
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Sozialleistungen für Kinder und Familien
Für Familien, aber auch für Einzelpersonen gibt es eine Vielzahl an 
wirtschaftlichen und finanziellen Hilfen. 

Kindergeld und Kindergeldzuschlag
Grundsätzlich besteht für alle Kinder ab der Geburt bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres ein Anspruch auf Kindergeld. Zusätzlich sind 
Eltern anspruchsberechtigt auf Kindergeldzuschlag, wenn sie mit 
ihren Kindern unter 25 Jahren in einem gemeinsamen Haushalt leben, 
jedoch nicht über Einkommen und Vermögen verfügen, welches für 
die gesamte Familie ausreicht.

Kontakt
Familienkasse Brühl, Ubierstraße 7-11, 50321 Brühl  
Servicenummer 0800 455530
bei Fragen zum Auszahlungstermin Tel.: 0800 455533
www.familienkasse.de

5

Elterngeld
Elterngeld wird Eltern während der ersten Lebensmonate des Kindes 
als Unterstützung und Lohnersatzleistung gezahlt.
Eltern, die nach der Geburt des Kindes Teilzeit arbeiten, können die 
Bezugszeit des Elterngeldes verlängern: Aus einem Elterngeldmonat 
werden zwei ElterngeldPlus-Monate. Entscheiden Mutter und Vater 
sich, zeitgleich mit ihrem Partner in Teilzeit zugehen – für vier Monate 
lang parallel und zwischen 25 bis 30 Wochenstunden – erhalten sie 
mit dem Partnerschaftsbonus vier zusätzliche ElterngeldPlus-Monate.

Kontakt
Kreishaus, Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Tel.: 02271 83 45038 
E-Mail: elterngeld@rhein-erft-kreis.de

BaföG
Das BAföG soll jedem jungen Menschen grundsätzlich eine schulische 
bzw. studentische Ausbildung ermöglichen, die seinen Fähigkeiten 
und Interessen entspricht. Unabhängig von seiner sozialen oder 
wirtschaftlichen Situation soll eine qualifizierte Ausbildung nicht an 
fehlenden finanziellen Mitteln der Auszubildenden, deren Eltern oder 
Ehegatten scheitern.



45

Kontakt
Rhein-Erft-Kreis, Amt für Ausbildungsforderung
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Tel.: 02271 83 15013
E-Mail: bafoeg@rhein-erft-kreis.de

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)
Ziel der Berufsausbildungsleistungen ist es, jedem jungen Menschen 
grundsätzlich die Möglichkeit zu einer betrieblichen oder außerbe­
trieblichen Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf zu 
ermöglichen. Auszubildende erhalten BAB, wenn sie während der 
Ausbildung nicht bei den Eltern wohnen können, weil der Ausbil­
dungsbetrieb vom Elternhaus zu weit entfernt ist.

Kontakt
Bundesagentur für Arbeit
Regionaldirektion Brühl
Wilhelm-Kamm-Straße 1, 50321 Brühl
Tel.: 0800 4555500
E-Mail: bruehl@arbeitsagentur.de
 

Arbeitslosengeld 
Das Arbeitslosengeld ist eine Versicherungsleistung, die Arbeitslosen 
eine angemessene Lebenserhaltung ermöglichen soll. Arbeitslosen­
geld kann bei der Arbeitslosigkeit oder bei beruflicher Weiterbildung 
gezahlt werden.

Kontakt
Agentur für Arbeit Brühl
Wilhelm-Kamm-Straße 1, 50321 Brühl
Tel.: 0800 4555500
E-Mail: bruehl@arbeitsagentur.de
 

Foto: photobyphotoboy - stock.adobe
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Sozialhilfe
Für Erwerbsunfähige und für Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren.

Kontakt
Stadt Wesseling, Amt für Soziales und Wohnen

C. Debus , Tel.: 02236 701-477
E-Mail: cdebus@wesseling.de

K. Bütgenbach, Tel.: 02236 701-408 
E-Mail: kbuetgenbach@wesseling.de

M. Bousouf, Tel.: 02236 701-285
E-Mail: mbousouf@wesseling.de

C. Isik, Tel.: 02236 701-436
E-Mail: cisik@wesseling.de 

Erreichbarkeit: 
Mo., Di., Do., Fr 8.30 bis 12.00 Uhr
zusätzlich Di. 14.00 bis 18.00 Uhr

Soziale Hilfen der Stadt Wesseling
Unterhaltsvorschuss
Kinder, die vom getrenntlebenden Elternteil keinen ausreichenden 
Unterhalt erhalten, können Unterhaltsvorschuss erhalten. Dieser wird 
bis zum 18. Lebensjahr oder höchstens bis zum Ende der Ausbildung 
gezahlt. Der Elternteil, bei dem das Kind lebt, muss den Unterhalts­
vorschuss beantragen.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt für Soziales und Wohnen
Unterhaltsvorschusskasse
Tel.: 02236 701-299 oder 02236 701-142
E-Mail: ebecker@wesseling.de oder kmeyes@wesseling.de
 

Wohngeld
Das Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu den Kosten für Wohn­
raum. Auf Wohngeld besteht Rechtsanspruch, wenn die Voraus­
setzungen erfüllt sind. Wohngeld wird nur auf Antrag gezahlt.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt für Soziales und Wohnen
Tel.: 02236 701-214 oder 02236 701-215
E-Mail: shenning@wesseling.de oder bschenker@wesseling.de
 

Wohnungsvermittlung
Die Kommunen sollen Wohnungssuchende bei der Beschaffung  
eines familiengerechten und ihren wirtschaftlichen Verhältnissen 
entsprechenden Wohnraums unterstützen.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt für Soziales und Wohnen
Tel.: 02236 701-452
E-Mail: bboese@wesseling.de
 

Wohnberechtigungsschein
Mit öffentlichen Mitteln geförderte Wohnungen können nur von 
einem berechtigten Personenkreis bezogen werden. Nur wer einen 
Wohnberechtigungsschein vorlegt, kann eine öffentlich geförderte 
Wohnung beziehen.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt Soziales und Wohnen
Tel.: 02236 701-128
E-Mail: nschmitz@wesseling.de
 

Wirtschaftliche und finanzielle Hilfen
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Hilfe zum Erhalt der Wohnung
Droht der Verlust der Wohnung, kann die Stadt Wesseling mit ver- 
schiedenen Maßnahmen helfen. Neben der Zuweisung eines Wohn­
platzes in einer städtischen Obdachlosenunterkunft kann unter 
bestimmten Voraussetzungen auch die Übernahme von Mietschulden 
in Frage kommen.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt für Soziales und Wohnen
Tel.: 02236 701-357 oder 02236 701-238
E-Mail: mengels@wesseling.de oder bkensche@wesseling.de

Grundsicherung für Erwerbsunfähige und im Alter
Wer seinen Lebensunterhalt und den Lebensunterhalt der mit im 
Haushalt lebenden Familienangehörigen (Bedarfsgemeinschaft) nicht 
oder nicht vollständig durch eigenes Einkommen oder Vermögen 
sicherstellen kann, hat einen Anspruch auf ergänzende
Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) oder 
nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII).

Kontakt
Stadt Wesseling, Amt für Soziales und Wohnen
Die jeweils aktuelle buchstabenmäßige Zuteilung ist der Homepage 
der Stadt Wesseling zu entnehmen.

Familienpass der Stadt Wesseling 
Die Stadt Wesseling fördert Familien durch den Familienpass. Mit 
diesem Familienpass erhalten Kinder zum Beispiel Vergünstigungen 
bei Vereinsbeiträgen und Ermäßigungen bei Freizeitangeboten der 
Stadt. Der Familienpass ist für Familien mit mindestens 2 minder­
jährige Kindern im Haushalt und ist gehaltsunabhängig.

Kontakt
Stadt Wesseling
Fachbereich Amt für Soziales und Wohnen
Tel.: 02236 701-452
E-Mail: bboese@wesseling.de

Jobcenter Wesseling
Vorrangige Zielsetzung der Grundsicherung für Arbeitsuchende ist 
neben der Sicherstellung des Lebensunterhaltes die (Wieder-)Ein­
gliederung der erwerbsfähigen Hilfebedürftigen in den Arbeitsmarkt. 
Das sogenannte Arbeitslosengeld II erhalten alle 15- bis 65-jährigen 
Arbeitsuchenden, die erwerbsfähig sind, ihre Hilfebedürftigkeit nach­
weisen und keinen bzw. einen nur geringen Anspruch auf das Arbeits­
losengeld I haben. Nicht erwerbsfähige Angehörige, insbesondere 
Kinder unter 15 Jahren, beziehen im Falle eines Leistungsanspruchs 
das sogenannte Sozialgeld. 

Kontakt
Jobcenter Rhein Erft, Geschäftsstelle Wesseling
Gartenstraße 16 a
Geschäftsstellenleiterin: 
Frau Wiese, Tel.: 02234 93698-0
(bei allgemeinen Fragen, bei leistungsrechtlichen Fragen oder bei 
Fragen zur Vermittlung) 

Claudia Fanroth & Team | Bonner Str. 76 | 50389 Wesseling 
Telefon: 0 22 36 / 4 90 78 77

Kreative Floristik 
Hochzeitsdekorationen 

Trauerfloristik 
und vieles mehr
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Notfall-Hotline: 02234 93698-299 – Nur für Fälle: Mittellosigkeit, 
Stromschulden, drohende Wohnungslosigkeit, unmittelbar  
anstehende Ortsabwesenheit und Fahrtkosten bei Arbeitsaufnahme

E-Mail an das Team 692 Beratung U25 Süd:
Jobcenter-Rhein-Erft.Team-U25-Sued@jobcenter-ge.de
E-Mail an das Team 694 Erstberatung Süd:
Jobcenter-Rhein-Erft.Team-694@jobcenter-ge.de
E-Mail an das Team 491 Leistung:
Jobcenter-Rhein-Erft.491-LE@jobcenter-ge.de
E-Mail an das Team 621 Arbeitsvermittlung: 
Jobcenter-Rhein-Erft.Team-621@jobcenter-ge.de 
 

BUT (Bildungs- und Teilhabepaket)
Insbesondere Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die Arbeits­
losengeld II, Sozialgeld oder Sozialhilfe erhalten oder deren Eltern den 
Kinderzuschlag oder Wohngeld beziehen, haben grundsätzlich einen 
Rechtsanspruch auf nachstehende Bildungs- und Teilhabeleistungen. 
Auch wer Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhält, 
kann einen Anspruch auf das Bildungspaket haben. Zudem kann  
ein Anspruch auf Leistungen des Bildungspakets nach dem SGB II  
bestehen, wenn das Kind bzw. seine Eltern zwar ansonsten keine 
der genannten Sozialleistungen beziehen, jedoch die spezifischen 
Bildungs- und Teilhabebedarfe des Kindes nicht decken können.

Folgende Zuschüsse können beantragt werden: 
 �Mittagessen in Kita, Schule und in der Kindertagespflege 
 ��Einen Zuschuss für das gemeinsame Mittagessen gibt es dann, 

wenn Aufwendungen für ein gemeinschaftliches Mittagessen 
entstehen. Der verbleibende Eigenanteil der Eltern bzw. des Kindes 
liegt bei einem Euro pro Tag und Essen.

Lernförderung
 ��Bedürftige Schülerinnen und Schüler können Lernförderung in 

Anspruch nehmen, wenn nur dadurch das wesentliche Lernziel 
erreicht werden kann. Voraussetzung ist insbesondere, dass die 
Schule den Bedarf bestätigt und keine vergleichbaren schulischen 
Angebote bestehen.

Kultur, Sport, Mitmachen: 
 ��Bedürftige Kinder sollen in der Freizeit nicht ausgeschlossen 

sein, sondern bei Sport, Spiel und Kultur mitmachen. Dafür steht 

monatlich ein Betrag von insgesamt bis zu 10 Euro zur Verfügung, 
zum Beispiel für den Mitgliedsbeitrag des Sportvereins, die Gebüh­
ren der Musikschule oder im Ausnahmefall auch für Ausrüstungs­
gegenstände wie Sportschuhe oder Musikinstrumente.

Persönlicher Schulbedarf
 ��Um die Anschaffung von persönlichen Gegenständen zu erleich­

tern, die für den Schulbesuch benötigt werden (z.B. Schulranzen, 
Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien), wird den Familien 
zweimal im Schuljahr ein Zuschuss gezahlt: zu Beginn des Schul­
jahres 70 Euro und jeweils im Februar darauf 30 Euro – insgesamt 
100 Euro. 

Ausflüge 
 �Zudem werden die Kosten ein- und mehrtägiger Ausflüge von 

Schulen, Kitas und Kindertagespflege übernommen (z.B. für 
Klassenfahrten).

Schülerbeförderung
 �Insbesondere wer eine weiterführende Schule besucht, hat oft 

einen weiten Schulweg. Fallen deswegen Aufwendungen für die 
Beförderung von Schülerinnen und Schülern an und werden sie 
nicht anderweitig abgedeckt, werden diese Ausgaben übernom­
men (falls die Fahrkarte auch privat nutzbar ist, ist im Regelfall ein 
Eigenanteil von 5 Euro monatlich zu tragen).

Beantragung der Leistungen

Für Leistungsempfänger*innen nach SGB II
Jobcenter Wesseling, Gartenstraße 16a

Für Leistungsempfänger*innen von Wohngeld und Kinderzuschlag
Amt für Familien, Generationen und Soziales des Rhein-Erft-Kreises
Rhein-Erft-Kreis, Kreisverwaltung
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim 
Frau Lobb, Tel.: 02271 83-15126 
E-Mail: info@rhein-erft-kreis.de
 

Für Leistungsempfänger*innen von Sozialhilfe
Amt für Soziales und Wohnen bei der Stadt Wesseling
Alfons-Müller-Platz 
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Wesselinger Tafel e.V. 
Die Wesselinger Tafel kümmert sich mit ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern um die Versorgung von Bedürftigen mit Lebensmitteln. 
„Jeder gibt, was er kann“. Nach diesem Leitspruch engagieren sich 
örtliche Bäckereien, Supermärkte, Kfz-Mechanik-Unternehmen, 
Grafikunternehmen, Automobilhersteller und Beratungsunternehmen 
und unterstützen die Wesselinger Tafel. Viele Helferinnen und Helfer 
engagieren sich in ihrer Freizeit für diese Idee. Die gesammelten 
Lebensmittel werden an bedürftige Personen weitergereicht, sowohl 
durch Lebensmittelausgaben als auch durch Unterstützung von Ein­
richtungen, die Essen ausgeben.

Grundsätzlich kann jede bedürftige Person mit geringem Einkommen 
von der Wesselinger Tafel Lebensmittel erhalten. Für einen symbo­
lischen Beitrag von 5 € monatlich wird ein Berechtigungsschein für 
den Bezug von Waren ausgestellt. Zudem muss eine Darlegung der 
Einkommensverhältnisse (z.B. durch Vorlage des Sozialhilfebeschei­
des oder anderer Einkommensnachweise) erfolgen. Diese Angaben 
werden von Mitarbeiter*innen der Tafel überprüft.

Kontakt
Wesselinger Tafel e.V.
Auf dem Mühlenberg 36, 50389 Wesseling
Angelika Schaefer, Tel.: 02236 9696200
E-Mail: info@wesselinger-tafel@web.de

Öffnungszeiten des Tafelladens
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.30 Uhr

Wichtige Hinweise
Weitere Informationen unter www.wesselinger-tafel.de
 

Lichtblick – Wesselinger Beschäftigungs
förderung und Dienstleistungen GmbH
Dieses Angebot richtet sich an Bürgerinnen und Bürger, die auf der 
Suche nach einer preiswerten Hilfe sind in folgenden Bereichen:
 �Gut erhaltene Gebrauchtmöbel kaufen
 �preiswerte gebrauchte Elektrogroß- und Kleingeräte 

(E-Herd, Kühlschrank, Waschmaschine, Toaster, Kaffeemaschine)
 �Umzugshilfen

Kontakt
Oberdorfstraße 18a, 50389 Wesseling • Telefon: 02236/ 48326

Fax: 02236/81958 • E-Mail: info@bestattungen-schwartmanns.de
www.bestattungen-schwartmanns.de

• Kostenlose Vorsorge-, Informations- und Bestattungsgespräche
• Überführungen und Dekorationen
• Organisation und Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Urnenbeisetzung auf See, auf Friedhöfen und in Waldgebieten
• Särge und Urnen vorrätig
• Erledigung aller Formalitäten
• Druck aller Trauerpapiere in unserem Hause

 �Wohnungsauflösungen
 �Entrümpelungen
 �Kostenlose Abholung von Möbeln als Spende (nach Besichtigung)

Für Sozialhilfeempfängerinnen und -empfänger übernimmt das 
Sozialamt bei vorheriger Antragstellung unter bestimmten Voraus­
setzungen die Kosten.

Kontakt
Lichtblick
Bonner Straße 36, 50389 Wesseling
Tel.: 02236 842918

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. 9.00 bis 14.00 Uhr und nach Absprache
E-Mail: LichtblickWS@web.de
www.lichtblickws.de
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Wichtige Telefonnummern
 �Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                    112
 �Notruf Polizei .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   110
 �Feuerwehr Wesseling .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  02236 94400
 �Polizeiwache Wesseling .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                                02236 89320
 �Vergiftungsnotruf.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                                     0228 19240
 �Hausärztlicher Notdienst Wesseling .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0180 5044100
 �Patientenservice.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                                          116 117
 �Zahnärztlicher Notdienst Wesseling .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0180 5986700
 �Kinderärztliche Notfallpraxis (Gelände des Marienhospitals Bonn) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                     0228 2425444
 �Die Nummer gegen Kummer Kinder- und Jugendtelefon, anonym, Mo. – Sa. 14.00 – 20.00 Uhr.  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0800 1110333
 �Die Nummer gegen Kummer Elterntelefon Mo. und Mi. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. und Do. 17.00 – 19.00 Uhr .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0800 1110550
 �Drogen- und Suchtprobleme – Die Nummer gegen Kummer 24 Stunden .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   01805 313031 (12 Cent pro Min.)
 �Telefonseelsorge, 24 Stunden täglich .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                          0800 1110111 und 0800 1110222
 �Informationstelefon zur Suchtvorbeugung.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                     0221 892031
 �Suchttelefon SKM Mo. – Fr. 16.00 – 21.00 Uhr.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                  0221 2074 601
 �Infoline für Gewaltopfer .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                               0800 6546546
 �Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                                                           08000116016
 �Gewalt gegen Männer .  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0800 1239900
 �Vertrauliche Geburt.  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  0800 4040020

i
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Linksammlung für Familien
Allgemeine Informationsseiten
 �Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

www.bmfsfj.de
 �Ministerium für Generationen, Familie, Frauen und Integration 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
www.mfkjks.nrw.de

 �Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes NRW 
www.bildungsportal.nrw.de 
www.learn-line.nrw.de

 �Familienwegweiser des Bundes 
www.familien-wegweiser.de

 �Familienratgeber Nordrhein-Westfalen 
www.familie-in-nrw.de

 �Agentur für Arbeit 
www.arbeitsagentur.de

 �Informationen des Landschaftsverbandes Rheinland 
www.lvr.de

 �Verband berufstätiger Mutter e.V. 
www.vbm-online.de

 �Verband der Alleinerziehenden Mutter und Vater 
www.vamv-nrw.de

 �Bundesverband Verwaiste Eltern 
www.veid.de

 �Deutsche Liga für das Kind 
www.liga-kind.de

 �Deutscher Kinderschutzbund Nordrhein-Westfalen 
www.kinderschutzbund-nrw.de

 �Hilfen für Kinder süchtiger Eltern 
www.kidkit.de

Online-Rechner
 �Elternzeitrechner 

www.bmfsfj.de/Elternzeitrechner
 �Kinderzuschlagsrechner 

www.bmfsfj.de/Kinderzuschlagrechner
 �Wohngeldrechner 

�https://www.bmi.bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-
wohnen/wohnraumfoerderung/wohngeld/wohngeldrechner-
2021-artikel.html

 �Teilzeit-Rechner 
�www.bmas.de/DE/Arbeit/Arbeitsrecht/Teilzeit-flexible-Arbeits­
zeit/Teilzeit/Teilzeitrechner/teilzeitrechner.html

 �BAföG-Rechner 
www.bafoeg-rechner.bmbf.de

Online-Beratungsangebote
 �Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Jugend- und Eheberatung 

www.dajeb.de
 �Evangelische Konferenz für Familien- und Lebensberatung 

www.evangelische-beratung.info
 �Deutsche Gesellschaft für Onlineberatung 

www.dg-online-beratung.de
 �Beratung zur Entwicklung, Forderung und Erziehung 

www.bke-elternberatung.de 
www.onlineberatung-caritas.de 
www.katholische-onlineberatung.de

 �Online-Beratung Kinder- und Jugendschutz 
www.nummergegenkummer.de

 �Beratungsangebot des Paritätischen Wohlfahrtsverbands in NRW 
�www.paritaet-nrw.org/soziale-arbeit/projekte/online-beratung-
fuer-die-antidiskriminierungsarbeit-in-nrw

 �Beratungsangebot der Arbeiterwohlfahrt für Familien 
www.awo-beratung.org

 �Online-Beratung und Verzeichnis von Beratungsstellen 
www.profamilia.de

 ��Online-Beratung für Kinder und Jugendliche der 
Kinderschutz-Zentren des Kinderschutzbundes 
www.youngavenue.de

 �Forum Schuldnerberatung 
www.forum-schuldnerberatung.de



Wir für  
Ihre Energie!

Energieversorgung und mehr*…
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GVG Rhein-Erft GmbH · Max-Planck-Straße 11 · 50354 Hürth · ✆ 02233 7909 - 0 · www.gvg.de

*[ Für die Region]


